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in den Etat eingeſtellt hat für ſeine Beamten. 


Ich halte es nach wie vor werthooller, eine be⸗ 


nen hiermit ein neues Abon⸗ ſtimmte Summe in den Etat einzuſtellen, als 
— e 5 — Februar und ſich mit einer bloßen Reſelution zu bequügen. 


März für die einmal täglich 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an 
Die Redaktion. 


C. H. Berlin, 21. Januar. 
Deut ſcher Reichstag. 
48. Sitzung vom 21. Januar. 

Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 
um 2½ Uhr. 

Am Tiſche des Bundesraths: von Bötticher, 
Graf Bismarck, v. Maltzahn, Dr. v. Stephan, 
Graf Hohenthal, v. Marſchall u. A. ; 

Präſident v. Levetzow widmet dem jüngſt 
verſtorbenen Fürſten von Schwarzburg⸗ 
Rudolſtadt ehrende Worte des Andenkens. 
Der Fürſt habe den Krieg von 1870—71 per⸗ 
ſönlich mitgemacht und ſich ebenſo als tapferer 
Heerführer wie als treu geſinuter Bundesgenoſſe 
unſeres Kaiſers ſtets erwieſen. 

Tagesordnung: Dritte Berathung der 
Vorlage betreffend die Poſtdampfſchiffs⸗Verbin⸗ 
dung mit Oſtafrika. 

Die Vorlage wird ohne Debatte ange⸗ 
nommen. 

Es wird hierauf in die dritte Berathung 
des Etats eingetreten in Verbindung mit dem 
Anleihegeſetz, der Militärgeſetz Novelle und mit 
dem Berichte der Budget Kommiſſion über die 


. der Reichs Poſtverwaltung geſtellten 
* Es handelt ſich dabei um die Anträge der 


Abgg. Dr. Baumbach und Richter (vir.) 
auf Einſetzung einer Summe von 6,000,000 
Marl in den Etat zur Gewährung einer ein⸗ 
maligen Zulage von 5 Prozeut des Dienſteinkom⸗ 
mens für diejenigen etatsmäßigen und diätariſch 
beſchäftigten Reichsbeamten, deren Dienſtbezüge 
die Summe von 3150 Mark pro Jahr nicht 


überſteigen. 


Die Budget⸗Kommiſſion empfiehlt dem 
Reichstage einen Antrag zur Annahme, durch 
welchen die verbündeten Regierungen erſucht 
werden, im nächſten Etat eine entſprechende Er⸗ 
höhung der Beamtengehälter herbeizuführen. 


„ Staatsſekreträr o. Bötticher: Ich er⸗ 
greiſe beim Eingang der Diskuſſion das Wort, 
ich glaube, durch meine Erklärung die 
Berathung über die Anträge abzukürzen. Die 
rage der a ah der DBenmten > Ge- 
hälter liegt der Regierung eben fo am Her⸗ 
zen, wie dem Reichstage. Wenn dieſelben 
noch 1 mit Anträgen vor den Reichstag 


getreten fin hat dies darin ſeinen Grund, 
weit es den verbünde ierungen 
fein u e e en emen erwünſcht 


N ich dab otum des Reichs⸗ 
tages ſtützen zu können. Die hier Hiattgefablen 
Verhandinngen haben die Regierung davon über⸗ 
eugt, daß angemeſſene Vorſchläge ihrerſeits auf 
nnahme durch den Reichstag rechnen können. 
Der Vorwurf, daß die verbündeten Regierungen 
den Vorschlägen auf Beſoldungsverbeſſerungen 
kühl bis ins Herz hinan gegenüberſtänden, trifft 
nicht zu. Beſtimmte Erllärungen haben vom 
Bundesrathstiſche bisher nicht abgegeben werden 
können, weil ein Beſchluß des Bundesraths noch 
nicht vorliegt. Obwohl dies noch nicht der Fall 
glaube ich doch heute bereits verſichern zu 
können, daß die verbündeten Regierungen bereit 
find, innerhalb des ſich herausſtellenden Bedürf⸗ 
beiti zund der gegebenen finanziellen Grenzen mit 
glichen Vorſchlägen vorzugehen. Von ein⸗ 

50 nen Regierungen ſind mir auch bereits ent⸗ 
rechende Erklärungen zugegangen, wodurch die 
ajorität geſichert iſt. In derſelben Richtung 
bewegt ſich auch der orſchlag der Kommiſſion, 
indem dieſelbe für 1890—91 einen Nachtragsetat 
und eine weitere dauernde Regelung der Gehalte⸗ 
verbeſſerungsfrage für die nächſte Seſſion wünſcht. 
ul; kann in Gemäßheit der mir vorliegenden Er⸗ 
ungen verſichern, daß dieſer von der Kom⸗ 
miſſion vorgeſchlagenen Reſolution Folge gegeben 


en wird. e 
bitte i abzulehnen, rn SER later 


Wie die Sache aber einmal liegt, ziehe ich un⸗ 


er⸗ ſeren Antrag zurück, in der Hoffnung, daß die 


Reichsregierung im Sinne der Reſolution ver⸗ 
fahren wird. g 
Abg. Dr. Windthorſt (Zentr.) giebt 
ſeiner Befriedigung über die Erklärung des 
Staatsſekretärs v. Bötticher Ausdruck, ebenſo 
Abg. Singer (Sozd.), welcher die Hoffnung 


= ausſpricht, daß dieſe Erklärung nicht daſſelbe 


Schickſal erleiden werde, wie im vorigen Jahre 
die feierliche Verſicherung der Throurede, be⸗ 
treffend die Einbringung der Vorlage der Steuer⸗ 
reform. . on 

Damit ſchließt die General⸗Diskuſſton. 
Beim Etat des Reichskanzlers erhebt ſich 
eine kurze Diskuſſion über den Antrag des Abg. 
Dr. Lingens (Zi), burch welche der Reichs⸗ 
kanzler um möglichſte Förderung der Sountags⸗ 
ruhe erſucht wird. 

Der Antrag wird augenommen. 

Ötfeichzeitig mit dem Militäretat wird die 
Militärgeſetz⸗ Novelle zur Berathung geſtellt. 
Der Geſetzentwurf wird in dritter Leſung ange⸗ 
nommen. 7500 

Beim Militäretat fragt Abg. Dr. Bau m⸗ 
bach, ob die von ihm gegebene Auregung, den 
Familien der zu den Friedensübungen einbe⸗ 
rufenen Reſerviſten und Landwehrleuken Unter⸗ 
ſtützungen zukommen zu laſſen, ſchon von Erfolg 
geweſen ſei. 

Kriegsminiſter v. Verdy du Vernois 
erwidert, daß die Angelegenheit noch in der Schwebe 
ſei, die Vorbereitungen aber beſchleunigt werden 
würden. 

Zu dem Etat der Poſtverwaltung erklärt 
Staatsſekretär Dr. v. Stephan: Die Abgg. 
Richter und Schmidt (Elberfeld) haben bei der 
erſten Leſung des Etats zwei Fälle zur Sprache 
gebracht, nach welchem ein Zeitungsſpediteur in 
Köpenick wegen Vertheilung einer Zeitung wegen 
Poſtkontravention zur Unterſuchung gezogen, wäh 
rend bezüglich der „Kölniſchen Zeitung“ in einem 
ganz gleichen Falle nicht eingeſchritten worden 
jet. Ich habe ſchon damals an der Richtigkeit 
der Mittheilung gezweifelt und die Unterſuchung 
hat ergeben, daß die Fälle allerdings verſchieden 
waren und daß der Abg. Schmidt ſich geirrt hat 
und nicht der Staatsſekretär. 

Abg. Richter iſt der Anſicht, daß die beiden 
verſchieden behandelten Fälle die Nothwendigkeit 
einer Aenderung der belreffenden Geſetzgebung 
darthun. 

Staatsſekretär v. Stephan: Das mag 
richtig ſein. Hier handelt es ſich aber darum, 
daß der Abg. Schmidt eine unrichtige Thatſache 
mittheilte und daran Angriffe gegen die Poſtver⸗ 
waltung knüpfte. 

Bei den einmaligen Ausgaben liegen zwei 
Auträge vor: 1) vom Abg. Dr. Baumbach und 
— — br Titel 6 . zu e 
Zur Vergrößerung de undſtücks in Frank⸗ 
furt (Main) brille Neat 231,500 Mark und zur 
Herſtellung von Hintergebäuden 150,000 Mark, 
uſammen 381,500 Mark; 2) von den Abga. 
Fürſt v. Hatzfeld, v. Bennigſen, v. Kardorff 
gleichlautend mit dem vorſtehenden. 


Staatsſekretär Dr. v. Stephan: Ich 
begrüße dieſe Auträge mit Frenden. Ich habe 


bereits erklärt, daß Se. Majeſtät der Kaiſer auf 
das Abſteigequartier in Frankfurt verzichtet habe, 
von dem Wunſche befeelt, daß die im öffentlichen 
Verkehrsintereſſe nothwendigen Bauten in Frank⸗ 
furt noch in dieſem Etat bewilligt werden mö⸗ 
gen. Ich glaube der Hoffnung Ausdruck geben 
zu dürfen, daß dieſer allerhöchſten Intention gemäß 
verfahren wird. 25 Ä 

Der Antrag Dr. Baumbach⸗Richter wird 
angenommen. 

Abg. Graf zu Dohna⸗Finkenſtein u. v. Putt⸗ 
kamer⸗Plauth beantragen, die Forderung von 
70,00 Mark zur Herſtellung eines neuen Dienſt⸗ 
gebäudes in Marienburg abzulehnen und folgende 
Reſolution anzunehmen: „in Erwägung, daß der 
gegenwärtig in Ausſicht genommene Bauplatz die 
Jntereſſen des Schloßbaues in Marienburg er⸗ 
heblich ſchädigt, die verbündeten Regierungen zu 
erſuchen, einen anderen Bauplatz in Ausſicht zu 
nehmen.“ 


Nachdem Abg. Graf zu Dohna-Fin⸗ 


„ Sondern exit im erklärt Staatsſekretär v. Stephan, daß er in 


Sr e Reichstag nicht bald, im ſelbſt der neu⸗kenſtein (konſ.) den Antrag warm empfohlen, 


rbſte zuſammenkreten ſollte i 

ſſerung der Gehälter bh Ben . 95 
für 1890—91 geregelt werden können. elt 
alſo weder für die Regierung, noch für vie B 
amten etwas verloren, wenn Sie den Antra 


der Kommiſſion annehmen. (Beifall rechts.) 


Abg. Richter (deutſchfr.): Dieſe Erklirung gen werde da das 
ilingt ganz anders, als die in der Kommiſſion] 


iſt trage anſchließen zu können, 
e- Vorbehalten, 
g anderer 


Anerkennung der großen hiſtoriſchen Bedeutung 
der Marienburg in der Lage ſei, ſich dieſem An. 
aber unter zwei 
daß der Poſtverwaltung einmal ein 
5 angemeſſener Bauplatz überwieſen und 
aß ferner die Angelegenheit nicht lange hingezo⸗ 
et be Bedürfniß ein dringendes ſei. 
’ r Poſtverwaltung von den ſtädtiſchen Be⸗ 


abgegebene. Bedauerlich iſt, daß bisher die jetzt hörden oſſerirte Platz genüge den Auforderungen 


vorhanden ſcheinende Fab der Reichsregierung nicht. 
E 


mit Preußen gefehlt hat. würde doch immer 
5 geweſen ſein, daß ſeitens der Poſtver⸗ 


Abg. v. Puttkamer ⸗Plauth (konſ.) 


bedauert dieſe Vorbehalte, durch welche die ent X 


i i if ä ö | Erklärung des a 
ung im Reiche daſſelbe hätte geſchehen könuen gegenkommende ; E 3 des Staatsſekretärs 
ſeitens der Eiſenbahnverwaltung in Preußen. allen Werth verliere. N 


\ Apel n kommen die Unterbeamten bereits 
eiche dagegen nicht. 
doch von großem Uuterſchied. 


Rickert iſt der Anſicht, daß die 


in den Genuß der höheren Bezüge, im Diekuſſion über die Platzfrage gegenwärtig ver⸗ 
Dies iſt für die Beamten e 


er Antrag Graf zu Dohna wird ange⸗ 


Staatsſekretär v. Maltzahn⸗Gültz: Es nommen, die Poſition geſtrichen. 


iſt eine Legende, daß Preußen beſſer für ſeine 


Beamten ſorge, wie das Reich. Zwar hat 
Preußen das Warten früher 1 aber 
der preußiſche Etat geht in den Mitteln zur Be⸗ 
friedigung weſentlich nicht weiter, als der Reichs⸗ 
etat. Ich hoffe, daß der Reichstag die Gehalts⸗ 
erhöhungen einſtimmig bewilligen wird. 
Abg. Freiherr v. O ww (Reichsp.) zieht nach 
dieſer Erklärung ſeinen früher geſtellten Antrag 
als gegenstandslos zurück. 5 
Abg. v. Bennigfen (mal): Nach den 
Erklärungen des Staatsſekretärs v. Boliicher 
alte ich es für richtig, von allen hier geſteliten 
nträgen abzuſehen. Es iſt immerhin mißlich, 
ſeitens des Reichstages die Juitiatibe lin gro 
tatserhöhungen zu ergreifen und blindliag 
auſchalſumme in den Etat einzustellen. a 
Abg. Kalle (uatl) erklärt, daß er feinen 
früher geſtellten Antrag ebenfalls zurückziehe. 
Abg. Richter: Wem der Herr Schatz⸗ 
ſekretär der Legende entgegentreten will, daß die 
. 3 { A, 
reußiſche Regierung ein wärmeres Herz für die 


uterbeamten habe, als die Reichsregierung, ſo 
verweiſe ich darauf, daß der Arentilde rn 
ionen Mark mehr 


erklärt auf eine Anregung des Abg. 
(natl.) der 


Nachtragsetats und zweite Berathung 
zialiſtengeſezes. | 


Auf Antrag des Abg. Günther (natl.), 
der vom Staatsſekretär v. Stephan und Dr. 
Baumbach unterſtützt wird, ſetzt das Haus 
die in zweiter Leſung geſtrichene Poſition für ein 


Poſtgebäude in Zeitz, erſte Rate 70,000 Mark, 


in den Etat wieder ein. 
Bei dem Etat des Reichsamts des Innern 


eiel 


Staatsſekretär v. Bötticher, daß von 


Seiten der Regierungen auf eine Ermäßigung 
der Verwaltungskoſten der Berufsgenoſſenſchaften 
nicht eingewirkt werden könne, weil die Berufs⸗ 
genei ſenſchaften 0 x 2; 9 

aß billiger verwaltet werden konne, müſſe zu- nunmehr auch das leiſten, was ſie zu leiſten von 
gegeben werden und möchte er von dieſer Stelle 
aus eine dahin gehende Ermahnung an die Be⸗ 
rufsgenuoſſenſchaften richten. 


Selbſtverwaltungskörper ſeien. 


Der Etat wird erledigt bis auf die Ma⸗ 


trikulanrbeiträge. 


Nee vertagt ſich das Haus. 
kächſte Sitzung: Mittwoch 2 Uhr. 
Tagesordnung: Zweite 


Stettiner Zeitung. 


Morgen⸗Ausgabe. 


Berathung des der Zeit ſein würde, gegenwärtig mit einer 
des So⸗ ee Konderlikung vorzugehen. 


„Mittwoch, 22. Jaunat 1890. 


— 


Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3, 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Hassenstein & Vogler, 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele, Elberfeld W. Thienes. Greiſs- I 
wald G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 

Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


ich halle es für a ee des 3 j 
mit derſelben ſo bald als möglich vorzugehen. x 3 ; 2 
1 dich vorzugeh Berlin, 21. Januar. Ihrer Durchlaucht 


91 f 5 8. 

(Hail reis) der Fürſtin zur Lippe, Schweſter des verewigten 

Abg. Nickert (ft.): Wir befinden uns Fürſten von Schwarzburg⸗Rudolſtadt, welche ſich 
gewiſſermaßen in ener Zwangslage bei dieſer zur Zeit in Rudolſtadt zum Beſuche befindet, 
Berathung, denn in einer Stunde beginnt die ging, wie wir der „Schwarzburg⸗Rudolſt. Lds.⸗ = 
Sitzung des Reichstages, in welcher der Etat des Ztg. entnehmen, noch am Sonntag Abend von a 
Reiches in dritter Leſung berathen werden ſoll. Sr. Majeſtät dem Kaiſer das nachſtehende Tele⸗ 
Eine gründliche Berathung dieſes Etats iſt kaum gramm zu: 
möglich und dennoch müſſen wir die Aufgabe Berlin Schloß, 19. Januar 1890, 7 Uhr 
loſen. Ich möchte nur den Herrn Präſidenten [44 Minuten Nachmittags. Ich ſpreche Meine 
erſuchen, in den nichſten Tagen auf das Haus aufrichtige Theilnahme aus an dem Mich völlig 
am andern Eude der Leipzigerſtraße etwas mehr überraſchenden und mich betrübenden Tode der 
Rückſicht zu nehmen bei den daſelbſt bevorſtehen⸗ Fürſten Georg zu Schwarzburg⸗Rudolſtadt, Mei⸗ 
den wichtigen Berathungen, dies iſt nicht nur nes treuen und verehrten Freundes. Wilhelm.“ 
einem großen Theile der Mitglieder dieſes Hauſes 


8H — Die Nationalliberalen des Abgeordneten⸗ 
erwünſcht, ſondern dürfte auch den Mitgliedern hauſes beantragen die Einſetzung einer Eiſenbahn⸗ 


der Regierung erwünſcht ſein. Was nun den kommiſſion zur Berathung des Eiſenbahn⸗Ctats. 
vorliegenden Etat anlangt, ſo iſt es bei den — Wie auf der deutſch⸗ freifinnigen Seite, 
großen Ueberſchüſſen, die derſelbe anfweift, ſehr ſo zeigt auch auf der klerikalen das „Anti⸗Kartell“ 
ſchwer, den Leuten klar zu machen, weshalb es Riſſe; die „Nat.⸗Ztg.“ erhält folgende Meldung: 
nothwendig war, eine ſolche Unſumme von öln, 21. Jannar. Nach der „Kölniſchen 
Stenern zu bewilligen, wie dies in den letzten Volksztg.“ erfolgte für den Wahlkreis Solingen 
Jahren geſchehen iſt. Die Finanzrolitik des eine Einigung der Kartellparteien und des Zen⸗ 
Herrn Vorredners iſt eine ganz eigenthümliche trums, gemeinſam den Landesdirektor Klein in 
Derſelbe empfiehlt uns Sparſamkeit hier, aber Düſſeldorf als Reichstagskandidaten gegen den 
im Reiche will er erhebliche Steuererhöhung. Sozialdemokraten aufzustellen. Klein tritt keiner 
(Abg. v. Zedlitz: Bit nicht wahr!) Er hat] Partei bei. 
davon geſprochen, daß die kapitalkräftigen Leute Solingen Mt gegenwärtig durch den So⸗ 
n A höher bejtenert werden müſſen. Das iſt das Uns] zialdemokraten Schumacher vertreten. 
die Reſervatwirthſchaft gekommen; ich will dar- glück, daß jetzt ſogar von hier aus geſchrien — In der Abtheilung Berlin der deutſchen 
über keine Vorwürfe erheben, bin vielmehr da⸗ wird nach Steuererhöhungen im Reiche, dabei Kolonialgeſellſchaft, welche unter dem Vorſitz des 
mit einverſtanden, ſtimme aber dem Herrn will er keine Tariſermäßigungen, keine Aende⸗ Herrn Prof. b. Cunv im Architektenhauſe am 
Fiuanzminiſter darin bei, daß wir äußerſt vor⸗ rung des Zelltarifs. Hieran zu rütteln, foll ein .citag ſich verſammelt hatte, ſprach Herr Kapi⸗ 
ſichtig fein müſſen. Zu den von dem Herrn Verbrechen fein. Wer will denn eine einſeitige tin Holtz über feine Erlebniſſe während des Auf. 
Finanzminiſter angeführten Gründen, welche zur Aenderung des Zelltarifs durch Ermäßigung der ſtandes. % der den „Jühlke“, ſpäter die 
Vorſicht gemahnen, tritt noch ein Grund hinzu, Getreidezoͤle? Wir nicht. (Hört! hört!) Ge⸗ „Germania“ führte, war in der Lage, mehrfach 
und das iſt unſer Verhältniß zu den Finanzen freut habe ich mich, daß die Rede des Herrn thätig mit eingreifen zu können, beſonders in dem 
des Reiche. Das Reich arbeitet nicht mit einem Finanzminiſters ohne Spitze gegen uns war. Gefecht am 29. Januar v. J. bei Dar⸗es Salaam, 
Defizit, weil dieſes durch die Matrikularbeiträge Auch in der gutgeſinnten Preſſe hat man aller⸗ wo die Mannſchaften der „Sophie“ im Verein 
gedeckt wird, wir werden aber auch auf einen hand Betrachtungen über den fanften Ton dieſer mit den Angeſtellten der deutſch oſtafrikaniſchen 
höheren Ertrag der Reichsſtenern nicht rechnen Rede angeſtellt; ich ſchließe mich dieſen Tüfte⸗ Geſellſchaft die Araber beſiegten. Er ſchilderte 
dürfen, dagegen in Betracht ziehen müſſen, daß leien nicht an, denn es bleibt doch Alles beim in ſehr anſchaulicher Weiſe die Verhältniſſe 
im nächſten Jahre dem Reiche die Fürſorge für Alten, die Eutſcheidung liegt in Friedrichsruh.] und gab beſonders werthvolle Aufſ hlüſſe über 
die Durchführung des Alters und Inoalidenver⸗ Wir gönnen dem Herrn Neichskauzler gewiß die die Häfen der oſtafrikaniſchen Küſte, den Charakter 
ſorgungsgeſetzes obliegt. Wenn der Herr Finanz, Ruhe, die er dort ſucht, allein fraglich bleibt der Araber, Sklavenhandel und Sklaverei. cr 
miniſter uns aufgefordert hat, die Zellpolikit nicht es doch, ob der gegenwärtige Zustand haltbar iſt. hielt dafür, daß man in Sanſibar eine deutſche 
durch Mückwärtsreeirirung zn fchidigen, fo ſtehe Ich bin mit dem Herrn Finauzminiſter darin Kirche bauen ſolle, was ſicher auf die Neger in 
ich nicht an, zu erklären, daß ich troß der hohen einverſtanden, daß die 80 Millionen Ueber⸗ gutem Sinne einwirken würde. Herr Ble, der 
Breite die Aufhebung der Getreidezölle Ach ein ſchüſſe von dem großen Betriebskapital der frühere Chef auf Uſungula, ergänzte dieſe Mit? 
Verbrechen halten würde. (Sehr richtig! rechts) Eisenbahnen nur einen kleinen Prozentſatz theilungen durch Schilderung feiner Erlebniſſe 
Die Aufhebung dieſer Zölle würde für die Land bilden. Das nächſte Jahr ſchon kaun eine und fteitte ſich auf den Standpunkt des Verredueress. 
wirthſchaft im Osten der Todesſtoß fein UND weſentliche Aenderung bringen und eben daß die Araber unſere Feinde ſeien und man ſich 
nur die Unkenatiß der Verhältniſſe kann die deshalb find wir Gegner der Verſtaallichung deshalb auf die eingeborenen Stämme ſtützen 2: 
Aufbebung derſelben fordern. (Sehr richtig! geweſen. Aber ftellen wir uns auch auf den müſſe. Die dicht an der Küfle wohnenden 
rechts) Was die der Huene anlangt, an welche Boden, auf den unſere Finanzpolitik geſtellt iſt, Negerſtämme, wie die Waſaramo, ſeien allerdings 
mich der Herr Kollege Mever fo eben erinnert, ſo ſage ich, daß Millionen Ueberſchüſſe ein erbärmliches Material, aber am Bufidſchi 
ſo abe ich von lußeug an betont, daß ich mich doch nicht dazu geeignet find, allzu schwarz zu gebe es tapfere, mit der Kampfesweiſe der Ras 
auf den Augenblick ſreuen würde, wo wir aus ſehen. Wir haben eine ganze Reihe dringen- fiti wohlvertrante Völkerſchaften, welche ſich leicht 
dem unvollkonunenen Zuſtand heran dkemmen und der Bedürfniſſe, aber uuſere Aufgabe ſcheint es heranbilden ließen. Beſonders ſeien aber d 
zu einem beſſeren übergeben könnten, wo wir nur noch zu fein, neue Steuern zu bewilligen. Waſekuma gute Plantagenarbeiter und würden 
namentlich dauernde Ueberweiſungen erhalten Das Einzige, was erreicht iſt, iſt, daß wir in wegen ihrer kriegeriſchen Qualitäten recht geſchätzt. 
werden. Die Art und Weiſe, in welcher mein Bezug auf die Schuldentilgung etwas vorwärts Es ſei mög ich, dieſelben allmälig jo zu die 
Antrag wegen Regelung der Grund und Ge- gekommen find. Wie iſt es denn aber geweſen zipliniren, daß man der Feftipieligen Zulus werde 
bäudeſteuer im vorigen Jahre bier im Haufe auf mit der Steuerreform? Der Herr Fiuanzmi⸗ entbehren können. Die Diokuſſion wandte ſich 
genommen wurde, hat nuch den Werten der niſter ſchweigt darüber und es iſt doch außer⸗ dann der Frage zu, ob Sanſibar für uns von ſo 
Thronrede dahin geführt, mit der Reform je ordentlich nothwendig, wenn auch nicht mir, ſo großer Bedeutung ſei, um nach dorthin neue und 
Einkommenſteuer vorläufig noch Jurückzuhalten. doch dieſer Majorität darüber Auſklärung zu ge- dauernde Anlagen zu machen, oder ch die Küſte 
Ich begrüße diefe Aeußrrung der ee mit ben. In Bezug auf die Einſchätzung zur Ein⸗ vorzuziehen ſei. Obwohl anerkannt wurde, daß 
Freuden, en ſolche geſetzgeberiſchen Maß⸗ kommenſtener eſtehen unglaubliche Uedelſtande, Sanſibar vermöge ſeiner Lage nicht zu entbehren 
regeln find Grundlagen nöthig welche der i, die nicht aufrecht zu erhalten find. Die „Frauff, ſei, jo neigte fac doch die Anſicht dahin, daß vor: 
zelne Abgeordnete ſich nicht ſchaffen kaun. nie Itg.“ brachte im vergangenen Sommer die Mit⸗ Allem die Haſenpläͤtze der Küſte entwickelt werden 
Grund⸗ und Gebäudeſteuer halte ich für die un teilung, daß die Großgrundbeſitzer nur ein müßten, beſonders Tanga wie Pagani eine 3 
gerechtefte Steuer, und ich glaube, daß jetzt die Drittel ihres Einkommens verſteuern und frage ſchwierige Einfahrt, Bagamoyo eine bei Monſur 
Zeit ist, mit der Steuerreform vorzugehen, denn ich den Herrn Finanzminiſter, ob er davon gefährliche Rhede, das ſonſt ünſtig gelegene 
eine Steuerreform fell man eintreten laſſen, wenn Keuntniß genommen hat? Eine ordentliche Ein⸗ Dar es Salaam ein ſchlechtes Klima habe, ſo 
man Geld hat. Die Thronrede hat eine Auf⸗ ſchätzung wird ſich allerdings erſt herbeiführen beſitze Tanga ſowohl als Hafen wie als mili⸗ 
beſſerung der Beamtengebälter verheißen: wir laſſen, weun die betreffenden Behörden von der täriſche Station Vorzüge, welche ihm eine günſtige 
werden die Vorlage der Regierung darüber er⸗ Politik getreunt werden. Nur eine reine Fi⸗ Entwickelung in Ausſicht ſtellten. Beſondeks? 
warten und une mit ihr darüber verſtändigen. nanzbehörde giebt die erforderliche Garantie für wurde das Klima von Tauga, über welches Dr. 
Ich wünſche aber, daß 5 — Regierung 8 auch die richtige Einfchägung, Die Wirthſchafts⸗Po⸗ Kohlſtock berichtete, als günftig bezeichnet; dort 
der Steuerzahler ee 15 und en ee Steuer- litit des Herrn Reichskanzlers und des Herrn komme bereits das Kameel fort, welches auf der 
reformvorlage recht bald zugehen laſſen möge. Finanzminiſters wird doch noch einmal Umkehr Inſel Sauſibar unfehlbar zu Grunde gehe. Wo 
(Beifall im Zentrum.) x halten müſſen; die Landwirthſchaft in Oſt aber dieſes nur in trockeneren Klimaten gedeihende 
Die inzwiſchen feſtgeſtellten Rednerliſte er⸗ preußen hat ſchwer darunter gelitten, nament⸗ Thier lebe, komme auch der Europier fort. 2 
giebt 8 Reduer geben und 10 Reduer für iſt durch die Auswanderung eine wirthſchaftliche Sigifluß ſoll ferner auf zwei Meilen ſchiffbar Zu 
den Etat. Kalamität hergeigeführt worden. Das ſind die ſein und an ſeinen Ufern fruchtbares Acker and 
Abg. v. Zedlitz ⸗ Neukirch (freik.): In Segnungen der neuen Wirthſchafts⸗ Politik, die enthalten. Auch über die Arbeiterverhältuiſſe 
dem letzten Wunſche des Vorredners ſtimme ich wir Ihnen vorausgeſagt haben. Was den Forſt⸗ wurde günſtig berichtet. 
überein. Die Zahlen des Etats beweiſen, daß etat anlangt, fo frage ich Sie: was iſt geworden Schwerin, 18. Januar. Nachdem [per Au 
der Ausdruck der Thronvede richtig tft, daß wir mit jener großen Parole: Schutz und Erhaltung kauf einer Anzahl mecklenburgiſcher Privatbahnen 
uns zur Zeit in einer günſtigen Finanzlage be⸗ des deutſchen Waldes? In keiner Zeit find ſoſ von den Ständen genehmigt worden, werden die 
finden. Aber ſowohl die Thronrede, wie der viel Privatwälder devaſtirt worden, als gegen- Vorbereitungen zur Durchführung dieſer Maß⸗ 
Herr Finanzminiſter und auch der Vorredner wärtig. Die Sache iſt aber auch zu verführe⸗ regel eifrig betrieben. Vorausſichtlich wird zuerſt 
haben darin Recht, daß es voreilig fein würde, riſch mit dem Holzzoll. Was den Eiſenbahnetat die Friedrich⸗Franz⸗Eiſenbahn üvergeben und 
aus der Gegenwart einen Schluß auf die Zu⸗ aulangt, ſo iſt derſelbe mit außerordentlicher zwar Anfang März d. J., und ſodann die groß ⸗ 
kunft zu ziehen. In meinem Geſammturtheil über Vorſicht veranſchlagt worden, ſo daß wir berzogliche General⸗Direktion der Eiſenbahn kon: 
den Etat und über unſer Verhältniß zum Reiche wohl am Schluſſe des Jahres einige ſtituirt werden, welcher die ſämmilichen große 
kann ich aber nur der Anficht des Herrn Vor⸗ Dutzend Millionen mehr haben. Bei dem herzoglichen Bahnen unterſtellt werden ſollen. 
reduers beiſtimmen, daß wir auf eine 
Erhohung der Einnahmen aus den Stenern 


Tarife darf nur unter Berückſichtigung Danzig, 18. Jannar. Die hier zur Aus⸗ 

1 der allgemeinen Intereſſen vorgegangen werden, führung einer Grundreparatur nach der Strandung N 
des Reichs nicht rechnen dürfen, im Gegentheil uicht im Intereſſe einzelner Bevolkerungsklaſſen. auf Samoa befindliche Kreuzer⸗Korvette „Olga“ 
wird die Durchführung der Alters⸗ und Invali⸗ Den Etat der Unterrichtsverwaltung anlangend, iſt aus dem Schwimmdock der kaiſerlichen Werft 
den⸗Verſicherung im Reiche dem Staate Preu- ſo hat derſelbe eine erhebliche Bedeutung. Es mittels der für dieſen Zweck dort vorhandenen 
ßen erhöhte Falten auferlegen. (Abg. Nickert: iſt hier gewiß der Ort, auf das Verfahren, das hydraulichen Aufſchleppmaſchine auf die horizou⸗ 8 
Hört! hört!) Daraus gebt hervor, daß wir eine lauch gegen die vehrer eingeſchlagen wird, einzugehen. tale Helling geſchleppt worden. Solche horizon⸗ 
vorſichtige und ſorgſame Finanzpolitik treiben und Diejeiben werden auf Grund der Inſtruktion talen Slips exiſtiren nur an drei Orten der 
namentlich unſere Ausgaben auf das nothwen⸗ einer Regierung, wenn fie nicht konſervativen Welt, und zwar in Danzig, in Barcelona 
digſte Maß beſchränken müſſen. Im Intereſſe Auſchauungen huldigen, wegen feindſeliger Par⸗(Spanien) und in Pola (Oeſterreich). Ein inter⸗ 
des Vaterlandes und auch der Steuerzahler müſ⸗ teinahme gegen die Staatsregierung zur Dis- eſſantes Schauſpiel iſt es, zu fehen, mit welcher 
ſen wir, nach meiner Meinung, alle Anträge, ziplinarunterſuchung gezegen, obwohl deuſelben Leichtigkeit fo große Gewichtsmaſſen, wie fie ein 2 
welche auf eine allgemeine Herabſetzung der Ta⸗ das Recht der ſelbſtſtändigen politiſchen Meinung größeres Kriegsſchiff repräſentirt, auf einer ſolchen 3 
tie hinausgehen, abweiſen. Cine Steuer halte ebenſo gut zuſteht, wie jedem anderen Staats⸗ horizontalen Schleppbahn bewegt werden können 
ich für ein leistungsfähiges Objekt und alſo bürger. Eine ebenſo einſchneidende Verfügung Frankreich 
fähig, einen größeren Ertrag abzugeben, weil ſie iſt die einer anderen Regierung, welche den Leh⸗ Pi 2 
von den leiſtungsfähigeren Elementen des Volkes rern bei Strafe der Eutlaſſung gebietet, zu ihrer + Paris, 20. Jannar. Der Großrabbiner 
getragen wird, un das iſt die Stempelſteuer. Verheirathung die vorherige Genehmigung der Frankreichs Zadok Kaba proteſtirt namens der 
Im vorigen Jahre war uns die Hoffnung auf Regierung einzuholen. Bezüglich der Berg⸗ franzöſiſchen Juden gegen die anläßlich einer 
eine Reform der Einkommenſteuer gegeben, ich arbeiter iſt geſtern im „Reichsanzeiger“ die Wahlverſammlung in Neuilly gehaltenen auti⸗ 
ſtehe mit meinen Freunden aber auch in dieſer Denkſchrift über die Enquete veroffentlicht wor⸗ ſemitiſchen Reden und bemerkt ſchließlich, daß 
Beziehung durchaus auf dem Standpunkte des/den; ich bitte den Herrn Miniſter, uns dieſe kein chriſtlicher Geiſilicher Frankreichs Antiſe⸗ 
Vorredners, das aber muß ich demſelben entge- Denkſchrift zugänglich zu machen, damit wir ſie mit ſei. - 
genhalten, daß ſein Antrag vom Jahre 1885 ein in Ruhe prüfen können. „Was endlich die Auf⸗ Paris, 20. Januar. Senat. Der Prä⸗ 

f beſſerung der Beamtengehälter anlangt, fo frageſſident Leroyer dankte in einer Anſprache 
ich, ob auch die Eiſenbahnbeamten darunter be⸗ dem Senat für das ihm wiederholt gezeigte Ver⸗ 
griffen ſind. Für heute genug über den Ctat. trauen durch feine zum neunten Male erfolgte 
Wir wollen an die Berathung deſſelben heran⸗ Wiederwahl zum Präſidenten. Frankr ich habe 
treten, indem wir für die freiheitlichen Bedürf⸗ durch die letzten Wahleu beſtätigt, daß es i 

are — , i durch Wahlen It, daß es gewillt 
niſſe des Sandes Keen ve 5 Steuerkraft des ſei, in der Republik die zur Entwickelung ſeiner 
Laudes ſchonen. ( em fin 9 Geſchichte nothwendige Ruhe zu finden. Er 
Präſident v. Köller theilt mit, daß ihm wende ſich an die Vertreter ernſter Arbeit zu 
von dem Berichte der Unterſuchungs⸗Kommiſſion Verwirklichung des Programms der Reformen 
über die Bergarbeiter 150 Exemplare zur Ver⸗ und der That; der Senat werde mit ihm von 
theilung zugegangen ſeien. deu gleichen Wünſchen beſeelt fein und werde zei⸗ 
Hierauf vertagt ſich das Haus. gen, welche Segnungen das Vaterland von der 
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr. Republik und der Freil eit erwarten könne 
Tagesordnung: Fortſetzung der heutigen Be⸗ (Beifall.) 
9 Schweiz. 


rathun 
Bei der Verhaſtung des deutſchen Polizel E 


C. H. Berlin 21. Jauuar. 
Preuſtiſcher Landtag. 
Abgeordneten⸗Haus. 2 
3. Sitzung vom 21. Jannar. 
Präsident v. Köller eröffnet die Sitzung 
um 11 Uhr. 

Am Miniſtertiſche: von Scholz, Dr. von 
Lueins, Dr. von Schelling, von Maybach und 

Kommiſſare. 5 
Präſident v. Köller theilt dem Hauſe 
mit, daß der Kaiſer das Präſidium in Audienz 
empfangen, die Kundgebung der Theilnahme des 
Hauſes an dem Heimgange der Kaiſerin Auguſta 
huldvoll entgegen genommen und den Präſidente 


Deutſchland. 


beauftragt habe, dem Hauſe den allerhöchſten 
Dank anszuſprechen. 

Tagesordnung: Erſte Berathung des 
Etats pro 1800—91. 

Abg. v. Huene (Zeutr.): Der Etat an 
und für ſich würde ſich kaum zu einer General⸗ 
berathung eignen; die einzelnen Zahlen werden 
dazu dienen, auf ihre wirthſchaftliche Bedeutung 
geprüft zu werden. Erfreulich tt die erweiterte 
Fürſerge für den gewerblichen Unterricht und für 
die Kakaſterbeamten, doch wird es ſich fragen, ob 
dieſe Fürſorge ausreicht. Judeſſen, ich will 
darauf nicht eingehen, will vielmehr nur einige 
allgemeine Bemerkungen machen. Aus der 
Defizitwirthſchaft ſind wir heraus und ſind in 


ollko lorganiſcher war. Eine organiſche 
ee bir Grund⸗ und Gebäudeſteuer iſt 
nur möglich nach Regelung der Kommunalſteuer⸗ 
geſetzgebung. Es wäre aber auch wünſchens⸗ 
werth, wenn die höheren Klaſſen der Bevölkerung 
| verpflichtet ſind und deshalb kann 
nel die Regierung nur bitten, recht bald 
mit der Reform der Cinkommenſteuer vorzu⸗ 
gehen. Dem Vorgehen der preußiſchen Staats⸗ 
Regierung mit der Konvertirung der preußiſchen 
Staatsanleihen kaun ich meine vollſte Anerken⸗ 
nung nicht verſagen, glaube aber, daß es nicht 


2 0 den wich⸗ 
5 ben des Etats rechne ich die Aus⸗ 
5 — dür ale Erhöhung der Beamtengehälter 


ERBE DLTEE DE SEELEN EN N — . Fu 
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Leben getreten und bei der kaiſerlich königlichen Hanfe Troſt und Schntz Scheine wogen mit der Verpackung 25,9 Gr., alſo 


dr. 


einen Mann, der in reinem und aufrich⸗ Vertheilung der Statuten und Mitgliedskarten, walten über unſer deutſches Vaterland! rief. Hiernach kam das Gericht zu der vr Steate ald. 7 107,0 , 5 
nigem Pflichteifer den agent provocateur un- ſewie die Vorſtandswahl ſtatt Bei letzterer In tiefſter Ehrerbietung Euerer kaiſerlichen Ueberzeugung, 125 die 9000 Franks bei 885 Auf⸗ i Peru Stan ell 40 10s? 33 pe 
ſchädlich machen wollte, es war ja auch nur . Herr Tiſchlermeiſter G. Zimmermann zum und königlichen Majeſtät lieferung des Briefes ſich nicht in demſelben be⸗ RE Vasen. co. 4% 104,108 
Dentſcher, der in das Gefängniß geiperrt wurde. Vorſitzenden und Herr Steueraufſeher W. Krü⸗ alleruntertbauigſte treugehorſamſte: funden baben, hob das Erkenntniß vom J. Ok⸗ Betr. kr l. 5. 2% 0s Areaziſce do. 4% 104.10 5 
und noch dazu ein Polizeibeamter. Ueber den ger zu deſſen Stellvertreter pewählt die übrigen Der Magiſtrat. tober 1888 auf und legte dem Kläger die deſten e. r Vere oe WB [BR uaeht.ne. ab 1840 5 
2 gg aber 5 jetzt 12 bac Er Saban 3 deu 5 Tiſchler 3 bürgerſchaftliche Kolleginm. | De . 4, du. r 5 Sal 8500 17 us 127165 
ttern me. kwürdige Dinge veröffentlicht. Er Schönin rauer Küther, neidermeiſter o Landsberg a. W. 1 FF — n | EAU DENEER 2 i 
ſcheint das Verhaften auf Belieben und Gut⸗ Ehlert — Komtoirbote 8 zunertheilt. hierſelbn hat 8 atent a 3 353 5 Telegraphiſche Depeſchen. es en 5 255 201780 5 bn, Aale 4% we j 
dünken hin als Sport zu treiben, und die Be. Mit Rückſicht auf die Landestraner fi von einer keuftruirte Blockbeſeſtigung bei Kreisſägen ange: Hel, 21. Jannar. Der konſervative Pro- 2% 8-vher . Handug Staat 0 
handlung, welche er dann feinen Gefangenen zu großeren Feier von Kaiſers Geburtstag Abſtand meldet. vinziaiverein für Schleswig⸗Holſtein halt heute de 2 L nes } 
Pe 5 amburg. 1 25 


Theil werden läßt, iſt ganz dieſelbe wie die, über genommen werden und ſoll am 27. Jannar uur Grimmen, 20. Jannar. Ueber das Ver⸗ 


den. 

— Behandelte, der ſeit Menaten unter dem 
furchtbaren Druck der mehrerwähnten Vergewal 
tigung durch den ihm feindlich geſiunten Bezirks⸗ 
amtmann litt, wird, wie er im „Schweizerboten“ 
öffentlich erklärte, 
d vorgehen. Allein wie kann ihm von dieſer 
2 Seite Satisfaktion für die erlittene Schmach und 
* Unbill zu Theil werden? Cewiß iſt die Frage 
am Platz, ob ein Beamter, dem das engere und 
weitere Vaterland die Wohlgemuth⸗ und die 


gegen ven Bezirksamtmann 


überaus roher Weiſe mit einem ſtumpfen In⸗ 
ſtrument angegriffen zu haben. Zweitens wird 
demſelben zur Laſt gelegt, eines Sonntags in 
einem Tanzlokal in Folge von Streitigkeiten den 
Maurergeſellen Mietzner in ſo roher Weiſe mit 
einem Meſſer traktirt zu haben, daß derſelbe 
eine 10 Zeutimeter große Wunde am Halſe da⸗ 
vontrug, und drittens den zu Hülfe gerufenen 
Polizeiſerg anten, welcher dem Angeklagten das 
Meſſer abnehmen wollte, jo versetzt zu haben, 


8 Pojen, 21. Jannar. Spiritus loko ohne 
Gaß doer 90,70, do. lolo ohne Faß 70er 31,20. 
Kündigung — — Liter. Hoher. — Wetter; Un⸗ 
beſtandig. 

Viagdeburg, 21. Januar. 
richt. Korazudker excl., von 
Kornzucker excl., 83 Prozent 15,15. Nachprodukte 
exck 70° f Reudem. 12,35. Ruhig. ff. Brod⸗ 
raffinade 27,50, f. Brodraſſinade — 
Naffinade 4. mit Faß 2650. 


Zuckerbe⸗ 
92 Prozent 15,70. 


„. Gem. 
Gem. Melis 1. 


Zuaperſonals oder der Reiſenden iſt nicht vor⸗ 
gekommen. Der Verkehr wird heute Nachmittag 
wieder aufgenommen. 

Paris 21. Jannar. Der neuen durch den 
Depurirten Viette gebildeten agrariſchen Gruppe 
rein republikaniſchen Charakters mit ſchutzzoll⸗ 
neriſchen Veſtrebungen ſind bereits 110 Depu- 
tirte beigetreten. 

Brüſſel 21. Januar. Der „Ganlois“ (für 
ſolche Aachricht allerdings eine unſichere Qnelle) 
meldet aus Rom: Durch den Tod des Herzogs 
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welche Wohlgemuth Klage erhob. Der Schwei⸗ eine gemüthliche Vereinigung der Mitglieder mögen des Kaufmanns Herm. Drepper zu Trib⸗ ab, um die Kandidatenfrage für den 10. Neichs⸗ Fonmerite de. 2. e 101.206 t 
ee reſſe“ wird ans Rheinfelden ge- ſtattfinden, zu welcher ſämutliche in Stettin ſees iſt das „ kersffnet. tags⸗Wahlkreis e e 3 zu — beit 72. 2 e e e 4 
ieden: 5 wohnhafte ehemalige 49er öffentlich eingeladen Der Rechtsanwalt Salomon bierſelbſt it zum digen. Auf kouſe vativer Seite ſcheint Neigung erciise de. 4% 1540 Sitte bin Ur e 8,0 
„Vor eimgen Monaten habe ich berichtet, werden ſollen. Das Feſt der Weihe des Ver⸗ Verwalter ernannt. Konkursferderungen find bis vorhanden zu fein, den Konſiſtorialrath Stock- Sal. Peg. Pit. —— ee , 56 5 
daß der Bezirksamtmann Banmer dahier einen eins ſoll am 15. Februar in Wolffs Saal ſtatt⸗ zum 13. Februar bei dem hie ſigen Amtsgericht mann als Kandidaten vorzuschlagen Fremde Fonds u 
in Rechten und Ehren ftehenden Bürger Knall finden und follen zu demſelben an ſämmt⸗ auzumelden. N Nudolſtadt, 21. Januar. Fürft Gün⸗ Aegspige art. 4% An Et Dein kene b 
* und Fall verhaften ließ und denſelben beinahe liche hieſige Kriegervereine Einladungen erlaſſen — ER — ther u die Regierung angetreten; die Ver⸗ Re | be. de. awer g 3.0 f 5 
eine Woche lang in ſtrengſter Gefangenſchaft, nach werden. Schiffs bewegung. eidiaung des Militärs hat bereiss C 
vorheriger Durchſuchung, wie ſie einem Sträf⸗ ee In die Gemeindewählerliſten, welche im (Rofida pfſchiffe der Hanburg-Ameris funden. 1 5 22. 88. 1880 4% 84.20 6 
ung zu Theil wird und bei Konſiskatien von Juli jeden Jahres zur Anstegnug gelangen, ſind kaniſchen Packetfagris aktien Gezellſchaft.) „ Dresden, 21. Januar. Ju der hentigen dualen denen ge eg; e. Sehen, 8 18,08 
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ſelber hat bisher, um perſönlicher Rachgier zu wahlrecht beſitzen. Dagegen iſt Niemand berech- burg nach Newyork, am 15. Jimnar von Havre im Staarebetriebe beſ vaftegten Arbeiter von der Deer eld. Bass de. de. 18665% 163.0 5 
kröbnen, den Namen des Betreſſenden und die tigt, feine Aufnahme in die Liſte deshalb zu ver- weitergegangen. — „Slaveuia“, am 16. Jannar Zahlung der geſetzlichen Kranken⸗, Invalivi⸗ ze. Peg. 2%, 408 Sers Selk. Peng. 390 
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Theil, der von allen, die ihn kennen, als Ehren- die neue viſte zu Grunde zu legen fein würde. gekommen. — „Polyneſia“, von Neibverk nach Anleihe im Beirage von 15 Million n aufzuneh⸗ Eiſenvayn⸗Stamm-Aetlen. 
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Hünther⸗Affaire verdankt, an der Spitze eines 
Bezirks am rechten Platze ſteht?“ 

Es ift ſehr erfreulich, daß der dunkle Ehren⸗ 
mann jetzt in feiner ganzen Herrlichkeit einmal 
vorgeführt wird. Man kann ihm das Zeugniß 
der Ueberzeugungstreue nicht verweigern, denn er 

lt an dem Grundſatz feſt, daß Ausländer und 
weizer mit demſelben Maß gemeſſen werden 
müſſen, und behandelt ſie beide gleich ſchlecht. 
Im = Br dürfte es ſich aber empfeblen, 
daß er den Tauſch, welchen er in feinem Beruf 
vorgenommen, vom Gaſtwirth zum Amtmann, 
noch einmal in umgekehrter Wetſe vollzöge 
Seine Gäſte wenigſtens würden ſich nicht je 
ruhig einſperren laſſen, wie die Opfer, welche er 
als Polizeibeamter aufgreift. 


Nuß land. 


Der utspric ſignaliſirte Artikel des 
Journal de St. Petersbourg“ vom 
16. d. lantet wörtlich folgendermaßen: 

„Mit großer Befriedigung begrüßen wir, 
ebenſo wie wohl allenthalben in Rußland aufge 
nommen werden wird, die von verſchiedenen aue 
ländiſchen Blättern ausgehende Feſtſtellung der 
Thatſache, daß die fo — — 3 ige 

n ierung einen großen Anthei e an 
der Aufbeſſerung der allgemeinen Lage in Europa 
an der allgemeinen Wiedergeburt des Zutranene 
zur Au haltung des Friedens. 8 ſcheim 
uns dennoch nützlich, hervorzuheben, daß dieſe 
- Politik hente genau dieſelbe iſt wie geftern, daß 
y dieſelbe weder in ihrem a noch in ihrer 

Anwendung die gerin odifizirung erlitten 
hat, ſeit der Thronbeſteigung des Sonveräns, 
deſſen auswärtige Politik in dem Zirkular vom 

4. März 1881 ftizzirt worden iſt und deſſen wir 
vor circa 15 Monaten erwähnten und dae 
unſeren Leſern noch in Erinnerung verblieben iſt 
Es bedurfte für den Unglauben der Einen, die 
Böswilligteit der Anderen nenn Jahre, ehe eine 
Meinungsänderung eintrat und abgerüſtet wurde. 
Wir beglückwünſchen dieſelben nichtsdeſtoweniger, 
endlich jo weit gekommen zu fein, und find dies 
glich ſowohl für dieſelben als unſeretwegen 

t. Einige Stellen ihren Umſchwung den 

friedlichen Verſicherungen in Rechnung, die in 
dem hervorragenden, an Se. Majeſtät den Kaiſer 
des Finanzminiſters adreſſirten Rechen 

0 t enthalten find. Wir werden dieſen 
vielleicht eine gewiſſe Ueberraſchung bereiten, 
wir = daran ae da nc. be Er: 

gen zwar ebenſo kategoriſche, bereits 

in dem Rechenſchaftsbericht des Herrn Wyſchne⸗ 
adſtij am Emde der Jahre 1888 und 1887 ent⸗ 
lten waren. Aber der pſychologiſche Moment 
ſchien noch nicht gekommen zu fein. Endlich hat 
das Licht die Finſterniß durchdrungen, die fo 
e die ehemals ſo verſchrieene ſinanzielle 


n 


lands und deſſen ehemals jo bearg 
friedliche Abſichten gebreitet wnrde. Ge⸗ 

. wo nun dieſes Licht eine Thatſache 
— N - u, weber nern 
i irten ationen ingen 

möge, daſſelbe zu verdunkeln.“ vr 


Serbien. 


daß demſelben am Zeigefinger der rechten Hand 
ein Stück Fleiſch vollſtändig abgeſchält wurde. 
Zu der heutigen Verhandlung war als Sachver⸗ 
ſtändiger Herr Dr. Fritſche aus Politz geladen, 
der den erſten Verwundeten zur Zeit behaadelte. 
Derſelbe gab ſein Gutachten dahin ab, daß die 
Verletzung des Mietzuer am Halſe eine ziemlich 
gefährliche war und ſicher das Schlimmſte hätte 
zefürchten laſſen, wenn das Meſſer nur wenig 
tiefer gegangen wäre. Der Herr Staalsauwalt 
führte in läugerer Rede aus, daß gegen den An 
geklagten die härteſte Strafe am Platze ſei, um 
einen ſolchen Meſſerhelden wenigſtens doch vor: 
länfig unſchädlich zu machen und beautragte er 
3 Jahre und 1 Woche Gefängniß. 
Da der Gerichtshof der gleichen Meinung war, 
erkannte derſelbe gemäß dem Antrage des Herrn 
Staatsanwalts. 

Hierauf hatte ſich die Kupferſchmiedefrau 
Auna Dettmer aus Bredow wegen ſchwe⸗ 
ren Diebſtahls zu verantworten. ie Dettmer, 
welche in ſreundſchaftlicher Beziehung zu der Fa⸗ 
milie des Glaſermeiſters Wendt ſtand, hatte gele 
gentlich eines Beſuches bei der W. ſich den Kor⸗ 
ridorſchlüſſel zu verſchaffen gewußt und da die⸗ 
ſelbe mit den Verhältniſſen der Familie ſich ver⸗ 
trant gemacht hatte, wurde es ihr nicht ſchwer, 
zus der Wohnung des Glaſermeiſters au 200 
Mark Erſparniſſe zu ſtebleu. Bei der heutigen 
Verhandlung wurde der D. ihr Raffiuement und 
der grobe Vertrauensbruch beſonders angerechnet 
und mit Rückſicht darauf zu 1 Jahr 6 Mouaten 
Gefäugniß und zum Verluſt der bürgerlichen 
Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren ver⸗ 
urtheilt. 

Schließlich fand noch eine Sache wegen 
Vergehens gegen das Nahrungemittelgeſetz wider 
den Fleiſchermeiſter Voigt aus Berlin, welcher 
hier früher Möuchenſtraße 15 im Keller ſein 
Heſchäft betrieb, den Schlächtermeiſter Gu ſtav 
Winkler hier und gegen die Schlächterfrau 
Adelheid Hohenſtein aus Reſow an, 
welche vertagt werden mußte, da ſich iim Laufe 
ver Verhandlung ergab, daß die Ladung verſchie⸗ 
dener Zeugen nothwendig ſei. 

* Die Eisbrecher brachten geſtern Mittag 
die Dampfer „Cameo“, „Chriſtianſund“, „Vul⸗ 
kan“, „Alexandra“ und „Carmen“ von Swine⸗ 


münde nach hier. Morgen früh gehen die 
Dampfer „Süd“ und „Aarhuus“ mit Hülfe der 


Eisbrecher von hier nach Swinemünde ab. 

— Unſer früherer Mitbürger Herr Kapell⸗ 
meiſter R. Eilenberg, welcher ſeit Oktober ſeinen 
Wohnſitz von hier nach Berlin verlegt hat, wird 
am 30. Januar (ſiehe heutige Annonce) im 
Verein mit der Jancovins⸗Kapelle im Konzert⸗ 
hauſe einen Novitäteu⸗Abend veranſtalten, d. h. 
er wird an jenem Abende vorzugsweiſe nene 
Kompoſitionen von ſich zu Gehör bringen und 
viefelben perſönlich leiten. Bei der ungemeinen 
Beliebtheit der Eilenberg'ſchen Kompoſitionen 
iſt ſchen von vornherein ein dolles Haus ge 
ſichert. 

Aus den Provinzen. 

Greifswald, 20. Januar. Der Wortlaut 
der heute an Se. Majeſtät den Kaiſer und Konig 


mit Faß 24,0. Ruhig 
dukt Trauſito j. a. B. Hamburg per Januar 
11,621, G., 11,70 B., per Februar 11,70 bez., 
per März 11,80 G., 11,85 B., per Mat 12,00 
bez, 12071, B Stelig. 

Koln, 21. Jaunar, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen hieſiger loko 20,00, 
do. fremder loko 21,50, do. per Marz 20,50, 
per Mat 20,70. Roggen hieſiger toto 17,50, 
wenwer lolo 19,00, per März 17,40, per Mai 
17.55. Hafer hiesiger loko 16,00, jvem 
der 17,0. Rübol loko 74,00, per Mai 
66,0, per Oktober 57,00. 

Bert, 21. Jaunar, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ 
dukteumarkt. Weizen lolo weichend, per 
Frühjahr 8,32 G., 8,34 B., per Heroſt 7,67 G., 
7,6% B. Hafer per Frühjahr 7,51 G., 751 
B. Neuner Mais per Frühjahr 5/5 G., 
% B. Kohlraps per Auguſt⸗Dezember 
1200 — 12,12. — Wetter: Regen. 

Hamburg, 21. Januar, 12 Uhr 33 Min. 
Nachm. (Letegramm von Laſſatiy u. Soyn in 
F Kaffee Termin Markt. 
Jauuar 83,75, März 83,50, September 82,75. 
Ruhig. ; 


Nohzucker J. Pro⸗ 


Kaſſee. (Vormittagsbericht.) Gerd average 
Sautos per Jaunar 84,00, per März 83,50, 
per Mai 83.25, per September 82,75. Ruhig. 
Damburg, 21. Januar, Vormittags 11 Uhr. 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
rohzucker J. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 
neue Uſauce, frei an Bord Hamburg per Da: 
uuar 11.65, per März 1 1.82 ½, per Mai 12,07 ½, 
per Juli 12,275. Stetig. 

Paris, 21. Januar. Aufangsbericht. 
Medi behauptet, per Jauuar 52,90, per Februar 
53,0, per März⸗Juni 53,80, per Mai⸗Anguſt 
54,0. Spiritus träge, per Jauuar 
34,70, rer Februar 35,70, per März⸗April 36,70, 
per Mai⸗Auguſt 38,20. — Wetter: Schon. 

Havre, 21. Jaunar, Vormittags 10 Uhr. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimaun, 
Ziegler u. Kemp.) Kaffee in Newyork ſchloß 
mit 10 Points Hauſſe. a 

Nio 19,00 Sack, Santos 7000 Sack, Re 
cettes für 2 Tage. 

Da re, 21. Januar, Vormittags 10 Uhr 
30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 
Peimaun, Ziegler u. Komp.) Kaffee good 
average Santos per März 102,50, per Mai 
103,00, per September 103,0. Nuhig. 

Glasgow, 21. Januar, Bermittsgs 11 Uhr 
10 Nin. Roheiſen. Mixed numbres warrauts 
50 Sh. 6 d. Flau. 

Vermiſchte Nachrichten. 


Frankfurt a. M., 19. Januar. Eine 
laugwierige Klageſache iſt geſtern vor 
dem hieſigen Oberlaudesgericht zum Abſchluß ge⸗ 
langt. Auf dem Poſlamte zu Wiesbaden hatte 
ſeiner Zeit ein Herr T. aus Krefeld durch feinen 
Schwiegerſohn einen Werthbrief nach Barcelona 
aufgeben leſſen, welcher nach der Ang be 9000 
Jrauks in Banknoten enthalten ſollte, 
aber bei der Eroffuung am Beſtimmung sorte 
nur Zeitungspapier enthielt. Die Moglichkeit 


Hamburg, 21. Jauuar, Vormittags 11 Uhr. 


g.] ten, je nach Ermeſſen auch die Kaſſenvertreter zur 
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von Aoſta habe die Geſundheit des Königs von 
Italien einen bedenklichen Stoß erhalten. 

Pane 21. Januar. In Folge des Ablebens 5 NE 
des Prinzen Amadeus nahm fein älteſter Sohn, Magd. ⸗Haldſt. 76% 192,10 09] AurstsCvartow 3. 50% 
Prinz Emanuel Philibert, mit Zustimmung des de. 4% 10 Be Sei 4e, 
Konigs, den Titel eines Herzogs von Aoſta an. 5 an 200 1% 76.8 B 

€ 8 1 £ N o. Lit. 5.4% Sem. > 
London, 21. Januar. Der Prinz von] doe w. 1870 4,3% 10,7 C Mesgo- san 4% 
Wales ward der Begrabnißfeier des Lord Napier Saalbahn. 3% * 
of Magdala in der großen Marſchallsuniform, 
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Gal. Carl Ludw. g. 4½ 0 88409 Ortel - Drialy 
\ 5 Sottbardb. 4. Ser. 5% 15,0 (Oblig.) 8 5% 
der Prinz Georg ven Wales in Marinenniform eek 
1 m Herzog von sg wird nn el ie 12 
als beſenderer Vertreter der Königin zugegen | KreubriasSalz⸗ iybinst- Boon 
2 1 rer 8 = 2 t gut 4 101,60 . newo 
ſein. Der dieſſeitige dentſche Botſchafter Graf Del. dene, - ne 
von Hatzſeldt⸗Wildenburg wird Se. Majeſtät den Aufl, 8 
Kaiſer Wilhelm, die Gräfin Perponcher Ihre 81.50 3 Wann. f 5% 
zaieſtät di ijerin Nyiedri ar ychau-Teres. 
Majeſtät die Kaiſerin Friedrich vertreten. neh gar. 81,00 © 1 
Oeſt. Frauz⸗Stsb. 5% 
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306,60 rſchau⸗Wien 
Letzte Nachrichten. l Alea 5% 
Zwickau, 21. Jaunar. In der hente hier 64 Jarsloe-Selo "5% 
kun Den der Vertreter der 1 Siaazsobt.) 5% a 
elenſchaſten aller Schächte des Zwickauer Koh⸗ de. de. 2 Nr. 8% 
leureviers zur Regelung der Lohne und Arbeiter 
frage wurde beſchloſſen, an den in den allgemei⸗ 
nen Bergarbeiter Verſammlungen aufgeſtellten 
Forderungen der achtſtündigen Schichtzeit, acht⸗ 
tägiger Lohnauszahlung, 3,50 Mk. Schichtlohn, 
Wahl der Kaſſenärzte durch die Arbeiter, Auf⸗ 
hebung der Kündigungsfriſten u. ſ. w. feſtzuhal⸗ 
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Regelung der Lohnfrage herauenziehen. Zu der 
weiſeren Ordnung der Augelegenheiten wurde 
eine 12gliedrige Kommiſſion gewählt, beſtehend 
aus je einem Vertreter der 12 Werke. 

An der Verſammlung nahm der Vorſtand 
des Verbandes ſächſſcher Berg⸗ und Hüttenarbei⸗ 
ter Theil, deſſen Vorſitzender die Leitung über⸗ 
nommen hatte. Derſelbe erklärte am Schluß 
daß der Verband bei der nunmehrigen Sachlage 
ſeine Aufgabe erfüllt erachte und von der weite⸗ 
reu Theilnahme an der Ordnung der Sache zu⸗ 
rückzutreten. 

Hamburg, 21. Januar. Die auf Veran⸗ 
laſſung hienger Rhedereien von Antwerpen re⸗ 
quirirten, heute eingetreffeuen Feuerleute weiger⸗ 
ten ſich zu 75 Mark anzumuſtern, als ſie von 
den Lohuberhältuiſſen Keuntnuiß erhielten, und 
verlangen von den Rhederu freie Rückreiſe und 
Eniſchadigung. Auch die Negerheizer der „Ella 
Wormann“ ſtreiken und wollen nur zu 85 Mark — 
aumuſtern. Heute Abend findet eine allgemeine 
Verſammlung der Streikenden ſtatt. —— 

Paris, 21. Jannar. Deputirtenkammer. Le 
Chiche bemerkte bei Einbringung feiner Jnter⸗ 
pellation über die jüugſten Ernennungen früherer 
dei den letzten Wahlen unterlegenen Deputirten 
zu richterlichen Aemteru, es ſei dies eine Her⸗ 
ausforderung des allgemeinen Stimmrechtes. 
Der Richterſtand müſſe eine geheiligte Stätte 
über den politiſchen Meinungs⸗Verſchiedenheiten 
ſein. Der Juſtizminiſter Theveuet erklärte, die 
füngſt ernannten richterlichen Beamten hätten 
wohlberechtigte Anſprüche. Die Geſetzes⸗Beſtim⸗ 
mungen durch welche ihre Vorbereitung vorge⸗ 
ſchrieben würde, ſeien nicht außer Acht gelaſſen. 
(Beifall.) Nach einer Entgegnung Chiche 's 
nahm die Kammer eine von Hurard beautragte 
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Bergwerk. und Hüttengeſellſchaſten. 
Berzelius Berg. 12560 Hartott Berge. 4 
Boum. Ogw. a. — 1 
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. Ks Ra ; Großmächtigſter Kaiſer und König! Jabalt zur Peſt gegeben. Gegen den Abſender Nizza mit 2 { (tig erk ärt 
anſtalteten geſtern Abend ein Diner zu Ehren N . 1 nz a Nizza mit 218 gegen 149 St. für ungültig 5 Verſicherungs · Geſellſchaften. 
Stanley s. In Beantwortung eines von Nia Allergnädigſter Kaiſer, König und Herr! wurde deshalb das Strafverfahren wegen Be⸗ Madrid, 21. Febrnar. In dem nenen e h » 
x . 3 Euere kaiſerliche und königliche Majeſtät truges eingeleitet, die Verhandlung endete jedoch Kabi Becerra daß Minifterium der Kolo⸗ Serke end 420 10551,00@ | 2 
Paſcha gebrachten Toaſtes erklärte Stanley, er gen Allerausdig „ 2 Is gend > Beweiſe mit Freiſnee. abinet hat Becerra daß Miniſt pe inexiseuer, 159 3110 0% 0 | Dlage, Feuer 
habe Emin Paſcha die Wahl gelaſſen, in Afrika wol = \ 2 125 eg von dem er ee, 8 gt mit nien und der Herzog von Vacagna das Miniſte de. Segen BL ans | EP 
— \ ’ und dem bürgerſchaftlichen Kollegium Allerhöchſt Hierauf geſtützt, ſtreugte Herr T. gegen die ri re beiten übernommen. Die Selena 8 = En 
Er zu Bi oder — En gr Stadt Greifswald den At bang Poftwrrarttung eine 3 5 auf Erſatz a ne Eid auf die de 1800.0 B Serra — —.— 
N . druck tieſſter Trauer und ehrſurchtsvoller Theil der Summe von 0 Franks an uud erflrittige zair fe. 8. 200 70000 D Thee we; 
— T Waſhington, 20. Jannar. In Folge der nahme an dem ſchweren Verluſte entgegen zu am 1. Oktober 1888 ein opſiegendes Urtheil. — 2 —ä4œ4ü.ũ — — 
bedentenden Ankauſe von Staatsobligationen durch nehmen, welchen Euere kgiſerliche und königliche Die Poſtoerwaltaug aber rief die Eutſcheidung Waſſerſtand. Bank- Diskont. Wechf 
das Schatzaut während der letzten Woche iſt der Majeſtät, des Haiſerliche königliche Haus und das des hieſigen Oberkandesgerichts an, und erbot kelbe bei Dresden, 18. Jaunar, — 0,52 bord 8 „ours vom 
Dispouible Ueberſchuß auf ungefähr 20 Millionen geſammte deutſche Dell durch den Heimgang der ſich, den Nachweis zu führen, daß ſchon bei der Meter. bei Magdeburg, 18. Jannar, + 225 — — 21. Januar. 
5 Bu “= Karo Der sans MR iR 2 Dan 5 2 > = 14 12 u EN ge — nn 
j in gal de url ge. . Kaiſerin Königin⸗Wittwe Auguſta er⸗ eg; B eu 2 ag er Unſtrut bei Straußfurt, 21. Jaumar, CCC 
5 5 deſtnumt, den Ankauf ben dier. r e a ee er, TR gewelen dern TO. Wer 33 Meter. — Oder bei Breslau 21. Ja. 222 ST) 222 
2 — Obligationen bis auf Weiteres einzu⸗ Die rege Antheilnahme der hohen Eniſchla⸗ Abſender behauptete, in dem Brieſe hätten ſich unar, Oberpegel 4- 5,18 Meter. Unterpegel Bag. Pia ee +. - - 7 20 Das 6 
ellen. Der Anfauf wird jedoch bald wieder be⸗ fenen au allen geiſtigen Beſtrebungen edler Art, 9 Scheine der Bank von Fraakreich zu je 1000 . 0.42 Meter — Weichſel bei Warſchau am rden e Kae. N 222 us 
da man annimmt, daß am 1. Arril der die huldreiche Bürjvrge für alle Diejenigen, Frauks befunden. Der Brief wog bei der Auf, 2 Jannar 4. 3,28 Meter, schwacher Eisgang — e. , . 2 2 
leberſchuß ſich auf 40 Millionen Dollars be⸗ welche der Hülfe und des Treſtes bedurften, die lieferung 24% Gramm und daſſelbe Gewicht Weichſel bei Thorn am 21. Jannar 4.239 J b 00. — — 
3 laufen wird. Der Shagfekretäv hat dem Ne- aufepfernde Umſerſtützung, welche die nunmeyr wurde beim Nachwiegen in Paris feſtgeſtellt — z Larthe bei Poſen, 18. 3 25 er. KR a 1 Se 12228 6 
4 entautenhaus eine Bil vorgelegt, welche eine in Gott ruhende Erlauchte Fürſtin ſeldſt unter Die Peſt erklärte nun, die Scheine hätten bei * A uch 16 * + 1,46 = do. 1 Monat —— 2228 nt 
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Gewagtes Spiel 
ober 
Der Kampf um eine Million. 


Von J. Miramar. 


4000 — 
Ohne eine Antwort ihres Schlachtopfers abzu⸗ 


warten i oͤdlerin auf ihre Eſtradeſ ſchaften ſich gedacht und jener zugeflüſtert hatten. ne ı lüfft, ſelbſt lung t 
urück . auchſten Auteur a der] So vorbereitet, waren fie um fo empfänglicher, Alten war fein gewöhnliches Hä, hä, hä in der bedeckt mit Eßwaaren und Getränken aller Art, 
80 Empfang zu Keyle ſtecken geblieben. Die Wahrſagerin fing|vie man in zum Theil recht wunderlichen Be- 


„Laſſen Sie fie zäblen,“ fagte die Wahr⸗ „Nein,“ fuhr fie nach einer Pauſe fort, „die demſelben Orte befanden und ihre untergeoxbneten Eine Zeitlang hörte man in dem Raum nichts 
ſagerin, „zeigen Sie ihr die Uhr.“ 


Stimme verbietet mir, es Euch jetzt zu ſagen. Kräſte auch in gleicher Weiſe vertheilt. Die als das Weklirr der Flaſchen und das Geräuſch 


„Die Kleine bezeichnete ganz richtig alle auf Heute Nacht wird es Euch ein Geſicht oſſen⸗ Kartenſpielerin ſchlief mit dem Wunderkinde in der Kauenden, Alle waren mit der Stillung ihres 


dem Zifferblatt der ihr hingehaltenen Uhr de⸗ baren und in dreimal drei Tagen wird der ihrer Bude. Der Athlet batte die Scheune ge Hauen und Durſtes beſchäftigt. 
findlichen Zahlen, las dann aus einem ihr vers lommen, dem der vergrabene Schatz gehört, er] nommen, weil man einen Fleck haben wollte, wo 

gelegten Buche, was aber die größte Ver⸗ wird Euch das Looſungswort bringen, das ich man ungeſtört feine Berathungen pflegen und 
munderung erregte, gab auf die an fie gerichteten nicht ausſprechen darf, ihm müßt ihr die Orte ſeine Orgien feiern konnte. 
Fragen der Wahrſagerin an, was die Herr⸗ zeigen.“ 


rhang auseinandergeſchlagen und die Geſell⸗ = Prophezeiungen der Sybille in 
nehmen. 


ſchaft Bauern trat ein. 
„Was wollt Ihr, Erdgeborenen?“ redete fie 


betratet. 


zu haben.“ 


Die Bauern 


Aber ſahen ſich betroffen an. 
r 


wollet Ihr meine Weiſſagung nicht 


ort, „tretet näher.“ 
und, von 


ſellſchaft. 


„Dieſes Kind iſt vor einem halben Jahre in 


Dieſelben wurden in einer ſchwulſtigen Sprache 
die Eintretenden mit hohler Grabesſtimme an. und mit jener woeidentigkeit ertheilt, die ſchon 
„Seid Ihr gekommen, von der Sybille zu hören das Orakel zu Delphi ausgezeichnet hat. unſern 
die Schickſale Eures Lebens? Wiſſet, es brodell] Bauern ſtaud aber darüber der Mund ſchier vor 
und ziſcht bereits in meinem Keſſel und aus den Verwunderung offen. A die 2 
Dämpfen, die aufſteigen, las ich Eure Zukunfluf ſagerin juft wiſſen, daß Hans auf die Freite ge⸗ 
und Vergangenheit, noch ehe Ihr dies Gemach gangen war und einen Korb bekommen und daß 
Kommt Ihr doch aus den Hallen jener Peter eine Erbſchaft gemacht hatte? Mar 
Heilküuſte, die da wähnen das Waſſer des Lebens konnte aus ihren Worten zwar auch das Gegen: 
theil entnehmen, da fie aber gerade fo paßten, 


ließ 


„Nun Ihr, mein guter Vater,“ wandte fie fich |. 
en und das Wunderkind ſchauen?“ fuhr ſie endlich an den alten Bauern mit der Zipfel⸗ 
Sie winkte mit der Hand mütze und dem dreieckigen Hut „Ihr habt viel 
Grauen ergriffen, folgte ihr die Ge- erlebt, wollt Ihr von Eurer Vergangenheit oder 


von 


„Hä, hä, hä,“ war anch hier die Antwort 


man ſie gelten. 


Eurer Zukunft hören?“ 


einem Dorfe in Mähren geboren,” erklärte ſie, des Alten. 


ges hat die Geſtalt eines halbjährigen Kindes, 
wie Sie ſich überzeugen konnen,“ 


„Von der Vergangenbeit,“ fuhr die Alte fort, 
fie hob die als habe fie die bündigſte Antwort erhalten, 


cke in die Höhe und ließ wirklich einen kleinen „ſchauen wir in die Vergangenheit.“ 


Kinderkörper ſehen, „aber den Kopf eines 


ein ſolches. Bitte, befragen Sie ſie.“ 


ſe e E „Zu Euch kommt ein Herr, vornehm und 
üdchens von ſieben Jahren und ſpicht auch wie er bringt viel Geld, ſehr viel Geld und geht mit 
Euch in der Nacht und vergräbt es an drei ver⸗ Schenken ertönte noch Tanzmuſik und in einer konnte. Da dieſe Laternen am Boden ſtanden 


‚Der Mutbigfte der Schauluſtigen, der für f ſchiedenen Orten.“ 


ſein Geld doch etwas haben wollte, trat jetzt vor 
und fragte: 5 
„Wie beißt Du?“ 
„Annalitha,“ war die Ant vort. 
„Wie alt biſt Du?“ lautete die 
ere Frage. 
„Sechs Mouat.“ 


weite ſchon 


— . ß — en 
Farbige Seidenſtoffe v. 95 Pf. 

12.55 p. Met. — glatt geſtreift, karrirt u. ge⸗ 
mufiert (ca. 2500 verfeh. erben und Defiins) -— 
Lerſ. robene und ſtückweiſe, porto- und zollfrei das 
15 21 1 — (K. u. K. Hof⸗ 

’ trie uſter umgehend. Bri 

3 gehend. Briefe koſten 


J. Bei der am 1 und 2. J 
. Juli cr. ſtattgefunde 
Alen fung der im Jahre 1889 zu Anden ansenen 
En 8 „Duende oſener Eiſenbahn⸗Geſell⸗ 
orden: 

697 Stüg & 100 Thlr. (300 Wik 
(abzuliefern mit 3 wid Aae, a V. 
Nr. 10 11 56 68 8 111 

145 146 163 209 
306 329 365 496 
544 551 557 593 
748 770 823 
1045 1059 1116 
1443 1458 1463 
1689 
1820 
2032 
2186 
2295 
2503 
2630 
2859 2908 
3079 


15631 
1761 


6079 


9552 9684 

10057 10068 10104 10153 10234 10243 
10300 10331 10337 10360 10373 
10449 10459 10495 10553 10615 
10751 10798 10804 10821 10836 
ao jan La, Jr u 
11234 11 962 11076 11142 


12037 1 12092 12008 
12101 12175 12205 12220 129226 us 
4 12295 12339 12481 12641 
12970 12803 12817 12863 12888 
1 — 12931 12932 12956 12960 
13461 19094 13165 13168 13981 
461 13476 13525 13547 13558 18581 
13606 13641 13644 13676 13678 13697 13709 
13711 13714 13798 13764 13785 13793 
13802 13807 13822 13896 13910 13930 13987 
14014 14026 14070 14105 14106 14117 
14196 14345 14388 14391. 14392 14471 
14518 14525 14596 14555 14577 14589 
14715 147%: 75 
14781 14784 14799 14805 12911 1871 i 
13890 14910 14923 14943 14989 15122 
15170 15180 15354 15855 15358 15302 
15410 15493 15457 15484 15530. 15534 10552 
4 57 15668 15671 15679 
—.— ze 15090 15839 10874 15878 1589 
1 16007 15926 15932 15947 15961 
16225 10937 16959 16153 10136 16191 ; 
16303 16407 40429 16950 16359 16361 
16702 16704 16713 10720 174% 16166 
16772 10840 16885 10029 10746 16747 
17248 17257 17263 17009 757, 17481 
17640 17714 17701 17728 17870 17050 
17988 18006 18008 18104 18798 12917 5 
18275 18374 18378 18383 18447 18400 
18540 18553 18555 18573 18588 s 
18044 18685 18696 18711 
18761 18809 18813 18363 18873 
18905 18920 18932 18964 19006 
19083 19120 19195 19242 19258 
19434 19500 19532 19538 19578 
19689 19736 19740 19806 19818 
19864 19868 19895 19963 19978 
20092 20096 20097 20116 20136 
20256 20257 20272 20319 20325 
20404 20425 20455 20644 20679 
20742 20745 20746 20749 20751 
i 20846 20889 90916 20925 
21026 21069 21120 21133 21449 
21162 21191 21219 21252 21257 
2180 21356 21501 81530 21533 
21879 21744 21760 21782 21788 
en 21889 21892 21924 21973 
25 22057 22073 22081 29135 
—.— 22373 22387 22403 22450 
1 22619 22614 22651 22676 


1 887 6 18724 
90839 je 

19272 19375 
19610 
19823 
19979 20007 
20191 2 
20341 20353 
20699 20728 
20780 20798 
20927 20981 
21145 21154 
21258 21259 
21629 21679 
21897 21872 
21991 22016 
22136. 22142 | 
22466 — 
22677 22689 


1 
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Geld liegt, und 
heutigen Tag.“ 
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„ich aber weiß, wo es 
ſie hielt plotzlich 5 
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ahn 20054 AUos Auen 11,50 At und Meekneh, ad in 10 -»- mb D) 3 Schlag- u. Streichzither-Hnterri Tandler 3. Hear 
40105 40117 40145 40174 40175 40204 40220! Poltfreimarten, vom le ar ‚Müller, g- U. Streichzither⸗ nletricht „Slavonia“ 19. Februar. 
40292 40295 40305 40320 40352 40353 40368 * 1. 1 zu a 1890 ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen „Polaria“ 15. März. 
40411 40412 40454 40475 40531 40538 4058 Stettin. — 18. Viſenbabn⸗Betrieds⸗Amt Robert Mader, Artillerieſtr. 4, 3 Tr. Im Eisfalle ab Swinemünde. 
40507 30631 40638 40640 40641 == ware Königliches Berlin Stettin Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilen 
407% 40705 40796 40813 40820 405 5 ae ee BR g 5 77 
22107 47111 21158 2139 114 21 1% Ne ch Zahn Atelier „ Mügge, 
4410 1% 41198 41180 41121 41158 2 Dekann m ang. und ferner die Agenten: ®.Sundin Greitenhagen, 
44409 41416 41421 41497 11443 41445 41475 en Heinrich Watzke, Penfun, und Gustav 
41 1416 2 41445 4147 5 8 | ö 
41567 41573 41574 41699 1648 41671. 41716 Grabower Stadt-Sparkasse, Joh. K rg er, Eu — — * . 2 
41863 21869 12084 42002 22071 42081 22118 Münzſtraße 13. ; Kl. Domſtr. 22, I. wirthſchaft eigner Füſcherei, alles in re — ; 
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42565 42601 42615 42633 42732 42760 42784 und mit 5 RE * na Erveb. dieies Blattes, Kirchplatz 3. 
42792 42793 42840 42896 42918 42923 42029 3 Prozent verzinſt. Bücher-Abſchl ie. macht diskret, ſchnell u. — ů 
42968 42983 4800 43068 43073 43076 400 1 ftaſſenſtunden an den Wochentagen von von 8 bis 12 orrekt Breiteſtr. 16,1 Tr. 
1 u Ar Sen n 
3224 43304 43320 43351 43373 43386 48 i g a is 
43608 43657 43665 43667 43682 43738 43326 | Das Kuratorium der Grabower Stadt- Tleger Ver ein amt ien⸗Anzeigen. 
4420 Hama 14908 444 4440 fla 14070 ze. Grabow a0 
4 332 4 52 41688 4467° i 
44745 44746 44756 44806 44820 44937 44946 iche ; | he Geburten: Ein Sohne- — 
25385 ne 9 2024 1 5 e . 45173 6 = ee Abe 11. winner 325 des Kaiſers [Gingſtl. — Be Van Pater fete 
5335 5 375 45575 56 2 . 7 8 x 3. Stif⸗ \ — 
4250 45085 25700 45719 45724 45755 350474 Mitte Abend 6 Uhr Wibelftunde: Herr Pafter sel, fnbet am Sonnabend, ben dem d. Mis. Herrn H. Braun Oremersdorf] — Eine Pocher 
45905 45904 40010 an 2 * 15 Fürer Abends 8 Uhr im Vereinslolale beim Kamer — Sur f e te — Herrn W. Mundt 
— Wiese, babe 7 Uhr, Wirelfunbe: den Baker | Dr daneben augen 27 fat eee, Her Heinrich Trepe [Greifäwarb] 
R 8 Mittwoch, 2 : „ie Kameraden, namentlich diejenigen, wel = 8 e (Namsbeck 
) Für die als koursunfähig eingegageue Aktie | Homann. 8 5 nicht vereidigt find, werden erſucht, Wg u r Böttche Ler 6 Hel late; 
Nr. 24207 iſt ein Duplikat unter gleicher In Hraboto: Keinen. Durch Kameraden eingeführte Bekannte haben ] — Herr Samuel Müller [Biütow) — Fr 8 
Nummer ausgefertigt worden, gegen wel | Mittwoch, Abends 7 ½ Uhr. Bibelſtunde: Ger | Zutritt. Billette find an der Kaffe zu löſen. von Rohr IN _ Frau Louife 
die Nüdzahlung des Mennweribes erfolgt. Baftos Maus. Ter Bortand. iR Nr Charlcue Gieſcle 


Di hä, hä,“ lachte der Alte. 


hr rerſprecht ihm, Keinem zu ſagen, wo das Buckligen auf ihr inſtändiges Bitten als Lager⸗ ragten, jo lagen die Geſichter im Schatten und 
Ihr habts gehalten dis auf den! ſtätte eingeräumt hatte, ſehen wir die geſammte die Beleuchtung gab der Scene etwas Phantaſtiſches 


Hä, hä, hä!“ 


inne. 


Wie konnte die Wahr: 


liegt, ich ſage Euch —“ verſchiedene Herbergen aufzuſuchen, es aber fo aber nicht den Mund, dem dieſer Proviant zu⸗ 


22697 22754 22767 22776 22779 
23001 22034 23035 23043 23058 
23227 23238 23247 23264 23315 
23393 23413 23416 29423 23438 
23540 23595 23598 23677 23685 
23717 23752 23755 23768 23783 
23844 23903 23970 23978 21034 


24179 24190 24192 24207) 24215 24226 


24253 24272 24283 24303 24368 
24400 24412 24430 24437 24461 
24553 24590 24604 24634 24660 
24763 24784 24813 24860 24863 
24901 24940 24978 25044 25056 
25103 25113 25144 25145 25160 
25214 25227 25230 25235 25253 
25375 25387 25479 25493 25501 
25547 25585 25691 25728 25750 
25804 25857 25884 25891 25923 
26026 26036 26040 26056 26063 
26144 26151 26158 26164 26366 
26419 26420 26426 26431 26439 
26511 26539 26585 26590 26598 
26694 26716 26756 26762 26768 
26820 26849 26869 26883 26898 
26945 26967 26973 26985 27022 
27060 27073 27090 27117 27144 
27292 27314 27369 27400 27461 
27548 27619 27650 27651 27682 
27716 27736 27783 27800 27864 
27938 27959 27964 27976 27979 
28134 28136 28146 28148 28164 
28262 28283 28311 28324 28330 
28407 28432 28473 28649 28722 
28825 28836 28846 28902 28920 
29048 29084 29115 29193 29195 
29346 29406 29413 29417 29424 
29524 29534 29551 29554 29615 
29639 29665 29682 29691 29094 
29795 29836 29838 29873 29899 
30126 30156 30157 30170 80216 


30255 30293 30383 80382 30407 


30428 30472 30482 30490 30571 
30602 30651 30731 30782 30818 
30856 30894 30966 30971 31072 
31101 31110 81117 31206 31211 
31347 31351 81482 31454 31458 
31529 31598 31617 31670 31733 
31845 31853 31865 31880 31899 
31930 31941 31966 31971 32031 
39143 32168 32186 32190 32333 
39402 82465 32471 39555 32565 
32628 32634 39663 32664 32671 
32754 32774 32776 32865 32992 
33060 33100 33114 83132 33156 
33215 33317 33318 33319 33323 
33460 33463 33498 33515 33543 
33609 33628 33630 33660 33722 
33855 33860 83868 33891 33900 
84025 34030 34031 34038 34064 
34126 84130 34133 34137 34237 
34991 84330 34362 34414 34506 
34526 34558 34563 34571 34636 
34789 34788 84921 34847 34870 
85024 35044 35046 35051 35082 
35159 35166 35179 35217 35225 
35961 35266 35335 35378 35390 
35542 85557 35558 35561 35570 
35627 35635 35666 35675 35677 
35843 35858 35892 35902 35905 
86067 36085 36159 86345 36357 
36399 36406 36410 36458 36475 
36551 36555 36562 36576 86581 
36640 36663 36679 36685 36695 
36728 36748 36782 36796 36808 

36853. 36854 86866 86922 
36967 36979 37047 37069 37080 
37331 37376 37380 37397 37404 
37494 37516 37580 37598 37639 
37695 37744 37759 87780 37785 
37819 37826 37943 37967 38014 
38063 38155 38156 38179 88184 
38211 38213 33244 88257 88272 
38756 88770 38780 38789 38798 
38852 38964 39031 39048 39050 
39148 39173 39180 39903 39275 
R9331 39341 39332 39392 39449 
39537 39540 39555 39567 39598 


22810 
23140 
23358 
23465 
23699 
23801 
24082 


24377 
2442 
24665 
24868 
25073 
25180 
25260 
25524 
25755 
26010 
26106 
26378 
26444 
26637 
26806 
26906 
27048 
27149 
27462 
27702 
27870 
28094 
28189 
28364 
28751 


Endli 5 

Pique⸗Aß auf und ſagte: rn 
„Ihr habt jet gerade genug gegeſſen und ge⸗ 
trunken, um Euren Hunger und Ourſt zu ſtillen, 
haltet jetzt inne, Jeder erſtatte mir feinen Bericht, 
liefere mir ſeine heutige Einnahme ab und em⸗ 
pfange meine weiteren Befehle, iſt das geicheben, 
mogt Ihr eſſen oder trinken, bis Ihr nicht mehr 
könnt, unter der einen Bedingung, daß ihr Euch 
ruhig verhaltet, Lärm darf hier nicht gemacht 


werden.“ 
Schnalzen börte augenblicklich 


Beides war an dieſem Abend der Fall. In 
Die Banern ſtanden verblüfft, ſelbſt dem Ermangelung eines Tiſches war der Fußboden 


plotzlich an zu zittern und ſchlug mit den Armen] hältniſſen herbeigeſchleppt hatte Die Stelle der 
um ſich. Teller vertraten bei den Meiſten große Bogen 
„Hebet Euch weg von mir!“ rief ſie, „der Papier; wo das Einlegemeſſer, das Jeder bei 
Geiſt hat mich zu mächtig erregt, die Fülle derſſich führte, nichts ausreichen wollte, da bediente 
Geſichte iſt zu groß, ich kann nicht mehr, ich man ſich der Finger und Zähne und des Luxus 
muß mich ſammeln.“ der Gläſer konnte man um ſo mehr entbehren, 
Wie zerbrochen ſank fie auf einen Stuhl. Der als es ein viel abgekürzteres Verfahren erſchien, 
Bucklige führte die Banern hinaus, die mit ſaus der Flaſche zu trinken. Ron 
allen Zeichen der Furcht und des Schreckens] Nur Heinrich Fahlteig hatte auch in dieſer 
davonſchlichen und erſt wieder zu athmen wagten, Umgebung eine Ausnahmeſtellung für ſich in An⸗ 
als ſie die furchtbare Bude weit hinter ſichſſpruch zu nehmen gewußt. Er ſaß auf einem 
hatten. : Stuhle, dem einzigen, den man, Gott weiß, auf 
welche Weiſe herbeigeſchafft, hatte einen kleinen 
Tiſch vor ſich, einen Teller, ein Glas und etliche 
3 Flaſchen. In der rechten Hand hielt er das 
5 « e Meier, in der linken, wie immer mit einem 
Die Bande unter ſich. Handſchuh bekleideten die Gabel welche Inſtru⸗ 
„Markt und Strafen werden ſtiller,“ konute] mente er nach allen Regeln des Auſtandes band 
man mit Schiller ſagen, wir möchten aber Au-] babte. Lüdemann, weniger diffizil als ſein Vetter, 
ſtand nehmen, das Bild des Friedens weiter hatte ſich mit den Andern gelagert und ſchmauſte 
auszufübren, um es auf das Kartenſpiel weiter und zechte wie fie. . 
anzuwenden, obgleich wir daſſelbe in der That] Die Scene ward durch etliche Blendlaternen 
vollzählig „um des Lichts geſell ge Flamme“ ver- beleuchtet, fo daß man den Lichtſchein von Außen 
ſammelt finden. Die Geſchafte der Meſſe waren nicht gewahren und bei dem leiſeſten verdächtigen 
vorüber, die Buden geſchloſſen, nur aus einigen Geräuſch die vollſte Finſterniß hergeſtellt werden 


Das Kauen und 
auf, nur der Athlet that noch einen langen Zug, 
der ei ie ganze Flaſche ihres Inhalts entleerte. 

Der Beſitzer des Wachsfigurenkabinets und der 
Athlet lieferten ihre nicht unbedeutende Kaſſe ab 
und meldeten, daß ſich an dieſem Tage nichts 
Auffälliges ereignet habe. Fahlteig zuckte mitleidig 
die Achſeln. „Zum Beobachten ſeid ihr verdorben,“ 
ſagte er, „wenn Eure Leiſtungen auf anderen 
Gebieten nicht beſſer ausfielen, hätte das Karten⸗ 
ſriel ſehr wenig an Euch. Ich bin überzeugt, 
Martin hat mehr zu berichten, ſprich, mein 
Sohn!“ 

„Einen Augenblick,“ ſiel ihm der Salomo ins 
Wort, „zuvorderſt möchte ich doch erfahren, was 
meine ſüße Freundin, die weiße Sybille, heute 
erkundet hat. Lange iſt die doch nicht mehr im 
Stande, die Speiſen und Getränke da vor ſich 
unberührt ſtehen zu laſſen, alſo iſts am beſten, 
wir befragen ſie. Haſt Du dem alten Bauer, den 
ich Dir durch den Buckligen zuſchickte, auf den 
Zahn gefüylt?“ fuhr er, zu der Wahrſagerin ge: 
wandt, fort, nachdem der Hauptmann durch ein 
außerhalb der Stadt gelegenen leer ſtehendenf und die auf den Strohbündeln ſitzenden und ſtummes Kepfnicken ſein Einverſtändniß mit ſeinem 
Scheuer, die der Beſitzer dem Athleten und dem liegenden Geſtalten beträchtlich varüber hinaus Vorſchlage kundgegeben. 

i Die „ſüße Freundin“ ſchlug eine häßliche, 
gellende Lache auf. 


— ———— 


reich, 


Bande verſammelt. und Unheimliches. Man ſah die Hände, welche 


Das Kartenſpiel hatte die Vorſicht gebraucht, in die Schüſſeln griffen oder die Flaſchen erhoben, (Fortſetzung folgt. 


eingerichtet, daß immer zwei von ihuen ſich angeführt ward. 


22989) 46282 46312 46329 46339 46392 485 46194 * . 1 
23191 | 46495 46522 46536 46540 46549 46783 46935 1 U 
23362) 46946 46850 46858 46872 46878 46902 46931 =: u 
23400 46954 47001 47002 47017 47047 47057 47074 
23707| 47076 47085 47087 47104 47114 47160 47168 
21080 17950 474 4701 47257 4 47803. 4405 f 

7326 47347 47361 47397 47421 4740 4745 . 
24233| 47516 47535 47557 47562 47000 47601 47610 für Stettin und Umgeg end 
24302] 47625 47640 47688 47691 47718 47812 47870 
24512] 47877 47925 48041 48057 48058 48130 48204 
24718] 48200 48213 48215 48225 48234 48245 48275 
240000 48504 48316 48336 48348 48302 48370 48398 
251000 48462 48402 48504 48557 48506 48600 48714 
25195] 48715 48728 48752 48787 48805 48813 48883 ö 
25308 48915 43925 48074 48979 48980 48909 40022 
* 8 5 

22 38 4927 8 u 1 

26021] 49364 49398 49420 49433 49435 49477 404080 N F d II. 23 anuar 
26127 49597 40547 49088 49604 49628 40032 40057 Inn er Ar 9 E * ' 
2610| 49664 49677 49703 49726 49720 49771 49777 bes 
26459 49787 49822 49855 49370 49878 49900 49927 Abends Ss Uhr 
26680 49951 49968 49973 49994 50005) 500140 2 


26808] Die Eigenthümer dieſer Akt en werden hierdurch auf⸗ 
26934 gefordert, die Kapital⸗Beträge gegen Auslieferung der 
27050 | Werthſtücke 

27134 vom 20. Dezember 1889 ab 
27524 in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden: 


m Saale der Grünhof Br nerei „Bock“. 
Tagesordnung: 


Sl di ber Königlichen Negierungs-Hauptlafle in Rede des Ober⸗Regierungsrathes in der Königl. Eiſeubahn⸗ 
2890| alen Kerle, ran a M. n le Direk ion Berlin, Herrn Reitzenstein: 
28370 rheiniſch) und Altona 


„Ueber die bevorſtehenden Reichstags⸗Wahlen.“ 


23774 in Empfang zu nehmen. 
28998] Für die bei der Einlöſung etwa fehlenden Ziusſcheine 


338 wird der entſprechende Werth von dem Kapital in Ab⸗ Alle Mitglieder und Geſinnungsgenoſſen unſerer Partei werden zu 
485 [äug gebracht. Xi „dieſer Berfammlung eingeladen. 

2 Die Inhaber der vorſtehenden Alten ſcheiden mit 

29771 dem bezüglichen Autheil nach Ablauf dieſes Jahres aus Der Vorſtand. 


29985 der Geſellſchoft; von dieſem Zeitpunkte ab gehen ihre 


30235 80236 Rechte durch die Auslooſung auf den Staat über. u” — 

30409 3 4 

30590 30595 II. Von den im Jahre 1888 und früher aus⸗ EB 8 BEER 

30836 30854 akt ae 8 der Stargard⸗Voſener ER — 

9 © N n⸗Geſe . 

91920 a m ſchaf h u folgende Nummern sur Betheiligung an der Fraukſurter Serienloos-Geſellſchaft, welche für ihre Theilnehmer in der Serie 
91464 81514 noch nicht zur Einlöſung gebracht worden: bereits gezogene Staatsanlehenslooſe beſchafft, die unbedingt mit Treffer herauskommen müſſen. Am 1. Fe⸗ 
4 a 10 Ans 1886 (abzulleſern mit Talon: Nr. 584 bruar d. J. Ziehung der Cöln-Mindener 100 Thlr. Serienlooſe, Haupttreffer 165,000 % Jahresbeitrag 
b 8 3 : Nr. 5834. 3— viertel 40 12.— 9 

ar — 8 seien mit Talon und Zinsſchein⸗ een Die Ar) Fe 8 Eſchenheimer Anlage 14. 

32 { reihe V. Nr. 3 bis 10): Sr RER 5 Re 27 
22000 | az 12701 18827 20144 u] Bekanntmachung. Stettiner Handwerker⸗Verein. 

5 1 1 € 

32688 32717 23609 24178 25186 25582 25624 26580 32773 |. die urchenſtenern pro 1889/90 and nach er] Morgen, Donneritag, Abends 8 Uhr, 
32948 33042 32970 33274 85196 39539 40387 42805 43604 folgter oberaufſichticher Genehmigung mit den Ge⸗ 3 

39198 82208 44441 45198 47470 47748 47889 48186 48427 meindeſtenern pro Februar er. von sämmtlichen kl. Domſtraße 21: 

5 3880 33389 49408 49697 49800 ſteuerpflichtigen evangeliichen Einwohnern bei der Vortra des Herrn 

33564 33584] Alus 1888 (abzuliefern mit Talon und Zinsſchein⸗[hieſigen Steuerfaſſe zu berichtigen, und war: g 

33749 33820 reſhe V. Nr. 5 bis 10):. „ Fi, u Serofliciteten in Ober⸗Bredem mit Dr. med Landsberg 
38941 dee Nr. 658 8 1120 1874 Lane 3001 80 2. Seitens der Berpflicheren in Unter Bree 1 8 . 
34085 34104 3967 4697 4886 5028 6735 6339 6337| gu), von der Ala ace in unter, Wrede mit| Gr für geren.) 

34296 34310 774 6940 8202 BILL 8672 BOT | ee, den 18. Jaun coc mmenſteuer Nichtuitgliedern iſt die Theilnahme geftattet 
34507 34517 9674 10035 10111 10367 10405 10514 10517 redow, den 18. Januar 1890. Der Vorſtand. 
34740 340% 30680 1502 12140 12479 19679 13788 5, Der Orts Vorſtand. 22... a ee dwerher-H 
4903 34993 15193 15979 16096 18165 20378 21140 21640 | "TI rr EG 

85093 351100 23407 240 24757 20018 25825 28209 30044 II. und III. F eige sche Sleltinet Han Weihe ef urce. 
35235 35252 31483 31549 31846 51981 32206 32719 33135 Sterbe-K Heute, Mittwoch, bei Bach: 
100 0 4010 402 004 Sansa ron 37500 er be-Kaàsse. . „General-Probe‘ ug 

35580 35622 39936 40167 40225 40314 41844 45 0 m zu d 27. d. Mts. i i i 

38619 95800 44921 45643 46309 46982 47330 47395 47887 Gegründet 1784. — — — 3 
35954 86038 48085 48484 49503 49442 49797 gelte; n Hen Serbe e % T 
36361 36387 te Inhaber derſelben werden hierdurch zur Erhebung |? . . et am 

90590 36539 bern Val gegen Ablieferung der Werthſtücke wieder Brittwed, den 20. Jaunar, Abends 8 Uhr Freiwillige Verſteigerung. 


36589 
36708 
36825 
36923 
37104 
37454 
37674 
37816 


im Reſtauraut Lange, Breiteſtr. 7, ſtatt, wozu die] Am Donnerſtag, den 23. d. Mts., Vorm. von 9%, 


36600 holt aufgefordert. 9 80 5 l - a n 

88 lau, den 11. Juli 1889. Mitglieder eingeladen werden. Uhr ab, verſteigere ich verzugshalber im Verſteigerungs⸗ 
a ai act zuigüüche Eiſenbahn⸗Direltlon Tages⸗Ordnun 8 lokal, Albrechtſtr. 3a (Laudgerichtsgebäude), 1. dirk. 
1 1. Berichterkeattung der Verwaltung über die Lage der] Kleiderſpind, 1 faſt nenen mahag. Sonhatiſch, 1 desgl. 
37123) % Die Attie Nr. 50005 iſt an Stelle der], Geſellſchaft und ihr Vermögen. Küchenſpind, 1 Spiegel, 1 fast neues Sopha, 1 Walde 
37473 |mortifieirten Rr. 38387, die Aktie Nr. 500142. Nechnungs legung. toilette m. Zinfeinf., mehr. Staud herrſch Betten. 1 dunlel: 


3. Prüfung der gelegten Rechnung und Ertheilung der 
Decharge für die Verwaltung und den Kurator 
der Kapitalien. 

„Wahl dreier Verwaltungs⸗Mitglieder. 

„ Beftätigung eines ergänzten Verwaltungs⸗Mitgliedes 

event. Neuwahl. 

Antrag der Verwaltung um fernere Bewilligung 

der dem Rendanten und Kollekteur bisher bewilligten 

Remuneration pro 1890. 

Stettin, den 12. Januar 1890. 
Itau. Reichardt. 


grüne Plüſchgarnitur, 1 Schlafſopha, 1 Cplinderbureau, 
1 großer Spiegel mit nußb. Rahmen (Trümean mit 
Säulen), 1 goldene Damenuhr, 1 filberne Herren⸗ 


37689 an Stelle der mortiſieirten Nr. 40005 neu aus- 
37817 gefertigt. 
38026 7 
\ Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Berlin. 

8 Die * des Oberbaues zu dem Kiesgeleiſe 
38851 bei Nadrenſee oll vergeben werden. Angebote mit der 
30008 Auſſchrift; „Angedot auf Stiesgeleife Nadrenſee“ find 
39396 |verfiegelt bis zum 80. Januar 1890, Vormittags 
39505 10 %½ Uhr, an uns einzureichen. Später eingehende 
39696 Angebote bleiben unberückſichtigt Zuſchlagsfriſt 14 Tage. 
39997 Bedingungen ꝛc find gegen vortofreie Einsendung von 


div. andere Sachen gegen Baarzahlung. 
Voss, Gerichtsvollzieher 


Hamburg⸗Amerilaniſche Packetfayrt⸗A.⸗G. 


Stettin Newyork. 


* 


Ewald. 


Remontoir⸗Uhr, mehrere geftrihene Eimer, Stühle und 


— 
u 


— 


Weiſweine a 65, 80 und 95 „, kräftigen italie- 
niſchen Medizinal⸗Rothwein a 105 % per Liter, 
in Fäßchen von 35 Liter an, zuerſt per Nachnahme. 
Für die Güte meiner abſolut naturreinen Weine ſprechen 
äglich einlaufende Anerkennungs⸗ und Nachbeſtellungs⸗ 
briefe. Probeflaſchen auch bis feinſte Sorten per Nach⸗ 
nahme gerne zu Dienſten. 
J. Sehmalgrunck, Dettelbach, Bayern. 


— — = — —— — 2 1 
; = = 2 

Die Stettiner Korkenfabrik 
I 12 Lonfſenſtraße 12, 1 Treppe, 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Sorten Korken 
zu billigſten Preiſen 
Weinkorken per 100 St. von 1 Mark an, 
x Bierkorken „ 7 25 Pfennigen an 
bis zu den feinſten Qualitäten 
Medicinkorken, Spitzkorken, Zapfen, Rohſpunde, Kork⸗ 
ſohlen, ſowie jede Extraarbeit bill. . Spiels ogel. 


x * % dan ’ fi 1 

Dr. spranger'seha Heilsalbe 
heilt gründlich veralk. Beinſchäden, ſowie knochen | 
fraßartige Wunden in kürzeſt. Zeit. Ebenſo jede 
andere Wunde, wie böſe Finger, Wurm, Nagel⸗ 
geſchwüre, böſe Bruſt, erfror. Glieder ꝛc. | 


ſtliche Ausſtelſung 
zu Straßburg i. Elſaß 
5.—9. bezw. 11. Juni 1890. 


Zur Ausſtellung werden zugelaſſen: £ 
Pferde, Rinder, Schafe, Schweine, 
ſchaftlichen und gärtneriſchen Er 


ziegen, Geflügel, Fiſche, Bienen, alle landwirth⸗ 
en und gär 0 erzeugniſſe und Hülfsſtoffe namentlich Samen, Tabaf, 
Hopfen, Hanf, Wein, Weiden ſowie alle landw. Maſchinen und Gerüthe. 


Geldpreiſe 71,000 Mk. 300 Preismünzen und Ebrengaben. uk 
Die Ausſtellordnung und Preisausſchreiben, ſowie Anmeldepapiere vertheilt ausſchließlich unſere 
Hauptgeſchäftsſtelle ie 2 
Berlin SW.. Zimmerſtraße 8. 
Deutſche Landwirthſchafts⸗Gefellſchaſt. 
Das Direktorium. 


...... 


RR = BE mE FR OR 8 8 8 BE war, 3 =| 
j Et Re RER DS 53 Er En ee Verhütet wild. iti 
5 — Zieht jedes Geſchür, ohne zu ſchneiden, gelin 
Königl. P ASS. Lotterie. her a ai 1 Salsihmers Drüfen, Kreuz⸗ 
5 85 . 5 8 ra, „„ Neißen, Gicht ſofort Linderung. 
*. — Während der Hauptziehung bs Orie inallooſe mit und ohne Nückgabeverpflichtung, | u — Königl. Cor 1. Garuffen De | 
= 2 rer en ee 7 > A ſowie Antheile: / 48 A Ya Imre: and. Apotheken Stettins A Schachtel 50, 
— STR. SR A ID A fei J ——— — — — 
2 Rob. Th. Schröder, Stettin. | h ] j ( 
Vert all. Länd. werd. pt u, korrek chges Berichte 2 2 
rs PATENT Bas N dee ter- 56 Oberwiek 56 
ö N Prozessen. 2 S. 12, Auhaltstr. 6G. Ausführl, Prospekte gratis.] Aumeldung. liefert alle Arten 
a. — r r N e e — N or 17 1 * fi 
|  LCHLNICLINÜICI, 
= Herrſchafte n, die ſich einrichten oder ihre Woh⸗ wie bekannt, reell zu billigſten Tages⸗ 
U * 1 
| nung erweitern, empfehle mein Lager ſelbſtgefer⸗ Preiſen 
* u . N r * 5 5 ns en 912 SEHR a Sa 
k tigter Polſtermöbel in nur beſſerer Qualität. ©; esel. Been an uno 
2 2 5 Unfall» Berficherungs - t t 
= 1 Oi Ks» “BED, einen wirklich tüchtigen tontträftigen > 81 
ei Paradeplatz, Eingang Noſengarten 1. Außenbeamten. 
F * 22 REN EEE TER S Gut empfohlene, in vielen Kreiſen ein 
7 8 — „ 3 172 e x 
Er Wiesbadener * BVerſicherungen widmen wollen, vs eine 


bleibende Steſlung zu erlangen, werden 
Nerſucht, ihre Offerte einzuſenden an; 
elf Masse, Berlin SW., Je- 

ruſalemerſtraße 48—49, unter S. 2382. 

Wir ſuchen per ſofort einen jungen Mann mit guten 
Zeugniſſen als Reiſenden für unſer Grabdenkmalgeſchäft 
stellt und bei feſtem Salair und Tantieme Stellung dauernd. 
Offerten mt Zeugnißabſchriften erbitten 

Dramburg. A. Nerius & Co. 


Enge 


- Kochbrunnen-Quell-Salz, 


„ein reines Naturprodukt. mean 
nnter amtlicher Controle herge 
ärztlich allgemein empfohlen zremöus. I. Kerlen «€ 

und verordnet als bestes und ten Ton, ante eee e dee vr 
schnell wirksamstes Beseiti- hn r Biff be geen f ae 
gung smittel bei Verdauun gS- dem Lande geſucht. Meldungen mit Angabe der Ge: 
und Ernährungsbeschwerden, 


haltsauſprüche erbittet 3 

’ _Plathe i. P. C. FE. Kiesow. 

GG f Welch edler Menſchenfreund giebt einem ordentlichen 
Darm- u. Magenleiden aller Art. 
Ebenso von eminent heilkräftiger 
Wirkung bei Katarrhen der Luft- 


Familienvater (Landwirth) Beſchäftigung? Gute Zeug⸗ 

niſſe. Schreiben und Rechnen firm. Gefl. Offerten 

unter D. 400 beſorgt die Expedition ds. Blattes, 

Kirchplon ss — : 

N : In größerem Weingeſchäft wird zu Oſtern 

röhre u. der Lunge: bei Husten, 
Heiserkeit, Schleimauswurfu.s. v 
jund, in Folge seines II O HEN LIT HI0 J. 

“GEHALTES bei gichtischen und 

rheumatischen Leiden. 


Sue 


gratıa und franko 


ir, 


42282 f 322 S 
Küferlehrlingsſte e 
geſucht. Gefällige Offerten Berlin 24 poſtlagernd unter 

M. K. erbeten 


Stettiner Stadt-Theater. 
Mittwoch: Zu kleinen Preiſen. Zum 5. Male: 


Capitän Fracassa. 
Donnerſtag: 24. Abonnements = VBorftellung. 


“Mund 


dureh and We isbadener Brunnen-Compto 


9 Ein Glas KHochbrunnen-Ouell- Alexandra. 
Salz entspricht dem Salzgehalt und dement- Alexandra: Frl. E. Hagedorn a. G. 
sprechend der Wirkung von etwa 35 — Bichm ae 3 
2 1 . Jiehungs⸗Liſte 
bis 40 Schach leln 2 astillen. u der 4. Klaſſe 181. Ei ca, Magen gti 
om 21. Januar. 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

98 135 (3000) 240 304 66 97 458 576 89 604 17 
785 68 912 82 91 4001 32 133 34 290 439 712 
69 940 (300) 92 2129 311 78 459 75 635 901 
3069 155 200 65 302 12 660 87 91 703 66 947 50 
86 4055 (300) 121 62 228 45 330 97 431 809 84 
5015 29 60 222 28 310 462 76 77 530 49 602 68 
830 39 909 47 8143 71 235 57 313 25 522 615 
750 906 7100 7 28 218 65 71 399 410 48 585 690 
819 90 907 45 48 8200 91 (3000) 349 414 30 548 
54 60 623 1300) 721 820 28 36 (300) 904 9028 
156 91 212 614 910 

19028 323 692 738 84 995 44064 123 39 215 


Preis per Glas 2 Ik. 


(Nur feht wenn in Gläsern wie nebenstehende Ahhildung.) 
Käutlich in den Apotheken und Mineralwasserhandlungen ete. 


ausführliene Seprauehsanweisungen und Brunnensehriften 


Ich habe mich in Daber als 
Arzt 
niedergelaſſen und wohne im Hauſe des 
Herrn Renlier Krause, neben der 
Apotheke. 
Dr. med G. Blech. 


— namen 


. Ein in Berlin in beſter Lage des Thier arkens am 317,93 500 788 878 (300) 89 12031 53 82 131 
3 doch . Fatih 5 ee gelegenes en ARE 1 5 m ar ER = ee 
E errſchaftliches Hausgrundſtück mit ca. 500,000 — 2 Fo 009 55 
x Mark Feuerkaſſe, joll für 800,000 Mt. verkau't werden. Die Blaſebalg⸗Jabrik 531 69 71 77 (500) 80 829 AA 3 235 807 
3 Eingetragen ift darauf nur eine Hypothek von 400,000 = R 439 (500) 524 739 78 79 885 924 218021 133 221 
Mark a 4 pCt Miethsertrag iſt ca. 36,000 Mark. mit Dame fbetrieb 320 (300) 415 507 19 627 a 15 12010 180 
Min wenia belaſtetes Gut oder eine Fabrik oder von F. I etziaff, Roſengarten 35 283 368 98 395 784 806 ge 277 18084 157 
dein Landſitz werden in Zahlung genommen, 5 g - v 00) 203 335 409 40 74 793 841 72 920 29 

— x empfiehlt ihr großes Lager fertiger Blaſebälge aller Art. 49181 333 35 52 85 424 584 624 53 961 


wenn dabei 150,000 Mark baar gezahlt werden. 
Offerten mit genauen Angaben unter J. M. 2392 
Rudolf Wouse,. Berlin SWW. erbeten. 


Alte Blaſebälge vorräthig, auch werden ſolche in 20187 255 329 54 503 651 75 791 24020 426 
Zahlung genonumen. 32 (300) 615 25 746 68 805 82 933 96 22085 
> — 125 44 240 363 87 426 35 544 733 41 845 23157 
iSSTer Apfelwein 67 217 325 87 454 530 (3000) 73 824 72 76 
: SE 25 „ 24211 326 77 429 514 (3000) 809 20 921 4151 
eigener Preſſung. in ſchönſter Qualität, offerirt billigſt 25.433 823 25 984 94 26091 272 (300) 96 (300) 
in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen % 350 405 588 605 702 80 810 75 (1500) 944 22110 
II. R. Fretzdorff, 2 40 333 63 82 421 65 712 818 24 36 42 50 
Breiteſtraße 5. 940 53 56 28089 105 82 (1500) 226 42 309 18 
— —— — — 8 40 97 580 022 27 81 92 741 81 991 95 978 
Pa. frifch gebrannten Kalk, 


(1500) 29000 319 876 79 95 951 (1500) 
Portl. Cement, Gyps, 


Au 


Unſer Grundſtuck an der vertehrsreichſten Straße, in 
welchem ſeit Jahren ein Schankgeſchäft und Herberge 
betrieben, beſtehend aus maſſivem Wohnhaus, 2 Hof⸗ 
N — Stallung und 8 Morgen Land ſteht unter gün⸗ 
igen Bedingungen zum Verkauf. 

Greifenber i. P. Geſchwiſter Dühnel. 


R 
lage u. Speculations- 
Käufi in vortbeilh. Combinationen an au. 


30091 112 637 878 87 957 31012 262 430 549 


HR h ” 61 654 85 889 32015 87 (300) 144 (1500) 455 
Bankhaus Schaller de, Fata a, Pusrohr, Rohrquoebe, (1:0 37 577 (3000) 00 3300 125.200 9 40 
Altbewährte Inſormasſon h, inhaltsreiche 1 de SS 4 9 7 568 630 718 815 953 68 77 3414 208 10 410 
Gauner ee ©.) u.gebieg. Europ. j 7. Mauer u. Dachſteine, 608 783 923 33292 342 68 496 565 687 90 776 848 
eee „ Chamotteſteine u Speiſe, 26159 80 (1500) 330 94 498 662 748 64 825 38 

a Corboli 2 904 98 (300) 33086 (3000) 111 219 68 577 (300) 
" arbolineum, heer, 624 98 97 768 38031 422 57 95 540 75 767 843 

0 1 Thonröhren ꝛc. ꝛc. 921 39046 62 108 60 78 356 491 711 952 
77 or 415 89 g 99 356 5 7 
he) 9 { d offeriren billigſt 40035 (1500) 159 82 89 223 37 356 513 676 
empfehlen un erire gl 783 805 10 60 937 41086 105 29 398 537 633 66 


65, Breiter. 65, 
empfiehlt ſein großes Lager 
aller Arten von Ühren 
und UÜhrketten zu unge⸗ 
wöhnlich billigen Preiſen. 
Beamten u. Militäts gewähre 
P ich bei größeren Geidbeträgen 
Natenzahlungen. 


Repoſitorlen für Material⸗Geſchäfte, 8 Fuß, 5 Fuß 
2½ Fuß lang, Nepofitorien für Drogen⸗Geſchäfte, 12 
Bub 7 Fuß, 5¼ Fuß lang, ſowie Ladentiſche von 4 

is 12 


Fuß Länge, gebraucht, aber gut, billig zu haben. 
7 Jule Hühner zu verkaufen Oberwier 48, 1 Tr. l. 


717 63 98 858 910 42007 101 310 511 18 88 834 
77 907 43004 13 80 95 130 685 782 865 954 56 
44091 72 137 76 208 58 314 531 75 636 79 770 
859 909 55 (500) 80 45080 206 335 73 74 488 
95 628 69 755 48234 413 84 89 653 872 (30000) 
916 42009 77 301 654 88 728 803 924 48092 335 
88 470 570 610 712 45 856 82 926 77 45007 29 
145 202 76 335 550 90 (500) 732 81 (500) 864 

50217 (1500) 344 431 886 965 91 82001 246 
(300) 325 (500) 416 53 576 614 (3000) 65 97 
811 32046 382 536 810 80 987 83097 303 45 400 
641 745 803 17 955 58006 127 80 209 27 401 37 
V 
416 39 85 556 680 736 43 829 986 58108 52 278 
Kirchplatz 4 und Schulzenſtraße 9. 304 68 720 76 907 82018 553 448 515 606 (3000) 


Ein ſprechender, pfeifender und es 710 842 933 (3000) 38044 (500) 85 513 15 701 
mi nem Bauer 854 91 39070 280 425 50 853 77 (3000 

grauer Staar billig zu verkaufen 60110 13 297 430 87 537 60 86 95000 87 

Dampfſchiffsbollwerk 1 im Laden. 797 925 81111 81 890 935 81 93 62039 70 117 


Straube & Lauterbach. 
Stettin, Silberwieſe. — Telephon 283. 


Abreißkalender 


von 1890 


ſind zu haben bei 
Grass mann, 


Hoffmann, Schulzenſtraße 22. 


16076 138 937 345 483 533 682 749 830 65 907 


518 737 76 813 94 248043 109 


a 3 a a A TEST ET „55 > TER TTT EEE ee Be TTT en 

ET | 3 39 241 93 359 479.732 801 @3292 803 706 40 51 708 53 (300) 888 81842 116 222 389 418 76 570 

ä Trauben⸗Wein, 502 02 099 Sable 40 (1500) 45 50 152 300 081773 820 (00). 28520 08 ad 251.638 580 

Dent che Landwirthſ cha ſaſchenreif, franko aller Stationen Deutſchlands. 405 63 699 713 85 893 912 26 83065 195 98 241 (300) 929 (3000) 33 (300) 53 81 23048 126 326 
U 


474 502 688 892 941 (300) 34321 51 294 
40 432 (1500) 80 513 


48 72 339 467 68 78 567 69 613 39 730 900 (300 
433008 58 135 210 313 425 88 601 705 57 951 313 
©3148 500 94 723 868 09 88012 41 52 78 (300) 55010 12 85 207 (300) 75 782 808 963 
85 149 275 313 22 33 51 540 670 933 70 39123 38007 26 219 44 76 300 524 727 819 
60 233 (500) 78 360 582 604 26 715 37 52 9532036 319 916 94 87 971 38059 60 108 51 (300) 
848 940 62 213 382 89 (500) 458 70 554 826 35025 106 33 
20099 117 84 380 410 74 97 21176 313 36 466 [386 417 74 592 656 98 723 
679 702 48 (1500) 83 808 60 83 22000 19 33 75 49078 116 214 29 (500) 33 357 465 700 89 837 
215 42 369 474 (300) 633 59 71 (3000) 780 95 847 66 | 24130 66 77 (300) 288 306 14 22 44 (300) 495 
73026 123 282 308 24016 29 65 63 129 92 309529 698 756 813 83 42072 252 85 362 (300) 432 
15 20 27 58 65 91 98 480 582 (500) 617 76 618 (300) 700 19 23 49 868 980 43023 96 (300) 
70 824 30 65 918 52 (3000) 93 25080 (300) 100 301 (1500) 55 437 51 99 547 605 914 47 
48 85 440 729 69 70 944 26010 150 (3000) 4.4273 359 (300) 451 85 794 85 794 861 966 92 
52 400 6 683 755 59 808 74 22060 103 68 21094 48287 348 417 523 30 624 (1500) 30 922 
50 744 66 846 89 059 65 28168 205 16 544 678 48034 51 120 21 29 281 351 88 92 508 32 (500) 
755 815 60 89 908 45 61 29207 92. 329 495607 86 766 890 43078 266 381 431 78 533 600 
516 617 779 874 88108 247 89 91 99 312 454 599 773 936 
80022 50 422 26 (3000) 686 795 857 94 948 68 75 49194 209 (300) 59 62 207 530 95 640 704 
52 81034 243 473 612 99 769 87 815 947 82037 6 (500) 50 826 948 
57 63 215 (500) 86 467 683 759 814 83022 4 3805096 189 436 83 502 31 45 620 (320) 741 842 
339 424 (300) 27 36 (300) 605 14 765 77 86 803 (3000) 967 88 51081 186 91 221 379 778 990 
23 82116 217 332 58 96 (3000) 546 744 920 3332135 49 56 216 30 372 93 418 (3000) 68 575 
3511844 285 (3000) 406 68 564 662 708 29 89 (1500) 94 698 805 (500) 24 935 53017 39 62 103 
863 88041 69 109 50 307 11 55 64 454 61 521 271 376 92 401 84 94 636 816 34371 440 74 548 
86 796 922 87005 55 103 435 84 213 63 408 606 745 815 990 55016 63 183 209 44 353 418 50 
575 602 88197 314 56 484 724 904 50 (500) 87 92 636 713 859 74 90 925 36092 130 82 95 309 
89185 405 6 34 545 64 545 64 67 (15000) 64115 453 79 506 11 686 942 53 69 70 87 39175276 
788 930 65 911 423. 84 513 761 99 848 (3000) 964 58034 62 131 
05134 455 76 567 84 704 5 (3000) 17 9801295 334 573 (1500) 725 837 903 60 35100 49 98 
94063 135 283 312 30 40 438 58 556 631 778 888 366 98 683 719 811 12 62 (1500) 
94 970 9 20ʃ2 176 288 301 422 511 90 618 30 49492 514 32 976 84025 247 76 489 90 (300) 
825 35 (3000) 68 929 (500) 61 53056 84 87 501 94 707 13 14 73 825 949 62020 (500). 246 
(300) 160 411 12 81 509 (500) 39 636 811 94003 667 (500) 924 63024 39 411 36 42 85 535 38 
13 35 89 (1500) 197 298 627 43 780 812 929 44 (500070 80 660 76 83 713 66 807 16 44168 261 
955001 42 (300) 70 200 40 87 367 81 711 65 811/422 55 65 586 705 52 810 33 70 919 43021 62 64 
946 56 88065 77 156 226 339 658 817 20 31 72 
93025 184 355 (500) 634 40 78 709 897 88028 


707 19 31 902 93 


752 
220 
340 


208 301 28 564 606 888 946 47 (3000) 69 (300) 
99 88476 522 624 33 77 818 56 920 82078 143 


133 50 53 246 51 388 512 83 632 801 913 81 (100) 64 65 394 425 37 49 (1500) 517 46 55 71 
929154 209 472 608 708 (300) 26 849 50 977 73 803 63033 67 130 60 345 64 787 894 920 21 


69026 30 87 111 84 289 91 629 844 

205113 209 550 788 809 75158 482 524 (1500) 
30 609 55 758 78074 133 46 228 79 431 78 
508 59 879 23066 431 (500) 559 60 622 853 930 
24020 27 241 450 94 (1500) 568 97 671 718 66 
73 (8000) 84 25105 (1500) 232 70 302 7 550 61 
745 78 6500 919 28126 244 78 304 412 82 642 
802 23 (1500) 60 934 (300) 22163 320 71 97 493 
522 754 (300) 57 808 59 919 28033 433 589 679 
(00). 704 920 295222 95 311 415 49 64 875 071 
746 880 

80056 82 136 293 (3000) 310 509 82 680 826 
(1500) 39 81070 242 86 346 86 421 544 675 746 
50 838 977 83 82100 38 60 523 37 69 670 742 


(300) 

499117 572 687 (500) 897 103017 213 22 
389 470 74 80 591 980 4652414 (300) 30 (3000) 
64 595 (500) 646 734 838 976 (5000) 203313 
401 (1500) 26 (3000) 67 89 849 909 33 83 
44018 615 843 98 973 81 96 163018 121 73 
233 403 (300) 92 635 733 35 805 (300) 18 24 


102053 57 65 175 95 326 72 502 30 56 795 852 
70 288048 107 229 (1500) 319 30 40 79 444 85 
523 668 (1500) 807 108012 100 212 20 93 365 
82 (500) 406 693 (300) 776 
14101 348 462 89 557 773 (1500) 813 970 
124055 70 97 241 314 22 438 (3000) 655 720 835 
64 442098 182 224 333 68 581 97 889443231 313,800 80 83132 64 88 341 450 550 92 623 (3000) 
34 486 719 23 66 928 84 444147 235 391 63 494 78 932 84076 149 289 360 583 777 813 34 48 
583 624 54 710 841 413063 145 208 64 (1500088084 199 240 52 (500) 78 (1500) 506 41 610 
323 419 56 88 766 75 909 16 89 446032 189 231196 7138 21 83 92 911 9088014 117 26 31 46 235 
375 81 550 57 65 757 86 815 112217 315 (500)|92 309 90 777 924 42 82163 321 567655 727 882 
78 304 424 5188051 (8000) 68 173 348 460 (1500) 72 93 520 
(1500) 570 (300) 720 94 94962 75 149066 (1500) |48 605 97 703 53 873 914 47 67 97 88089 163 
87 114 206 66 922 8 a 15 73 un 323 38 91 487 (300) 537 871 924 
LES 7 179 2 500) 76 (300) 460 505 (300 90081 120 238 (300) 306 46 5 
14 42.845 89 901 17 70 424075 143 236 368 665874 1194 84 254 7 8228 552 7756 (3000) 854 
735 (300) 825 32 68 72 96 (500) 128075 361 452 92056 77 91 358 79 507 74 684 (1500) 88 782 
621 (300) 712 907 64 023251 (500) 399 641 714854 976 (10000) 33046 154 387 649 710 23 90 
(3000) 819 (1500) 37 910 124012 115 (500) 255 801 94078 161 77 (1500) 82 84 282 329 406 87 
408 93 478 659 66 763 839 (5000) 909 423097 764 (300) 811 58 85201 36 44 60 445 615 91 
257 388 416 21 94 511 (500) 46 615 22 741 80 96619 34 193 210 483 84 724 898 936 92016 29 
(5000) 87 428033 88 180 273 88 306 447 580 619 (3000) 133 39 265 374 96 416 (300) 28 68 534 
a 12 68903 75 29 35 EN 35 685 816 64 992 98155 218 71 78 441 66 72 
572 G N 2. £ 2306 5 59 (3000) 972 (5 79 32 363 820 
650 25597506 489210 24 57 0 A1b 10 684 77 nase re 
5 65 < i 100004 139 61 98 246 311 80 512 614 879 93 
130065 255 338 64 605 933 55 97 232006 56941 401067 86 146 255 355 479 579 720 32 807 
92 310 11 478 630 714 65 80 432052 142 47 215944 77 92 102017 226 406 33 662 103307 37 43 
327 422 523 (300) 665 738 51 818 919 21 52 59 449 90 601 31 70 889 986 404099 361 627 60 
133057 80 158 416 514 633 710 80 822 13413697 748 885 103018 97 106 355 436 58 603 711 
223 90 96 435252 601 59 83 766 961 (5000) 92 196025 (1500) 64 82 121 290 312 27 444 688 
138002 67 147 76 243 85 396 585 697 787 (300) 819 946 (500) 402118 70 73 212 63 301 84 428 
2085 . e 3 5 55 53 607 748 849 65 943 92 108069 133 40 626 74 
5 f 2 25 6 5 2 5 2 
56 811 33 903 43600454 06 Adi 88400 92439 745 811 90 (300) 933 57 108086 108 202 39 


26: 611 40% % a5 anwois on u 219.908 138 
140089 145 76 79:87 271 343 76 421 38 515| % 048 86 188 313 568 78 939 9 5 
(500). 683 817 88 (300) 148062 87 135 429 79065 9 7 62 (300) 98 gg ae 
850 75 983 96 148138 302 44 81 411 30 634235 62 342 (1500) 91 535 80 703 29 72 86.340,00 
143125 211 301 28.4034 97.127 43 205 426 641 443053 238 420 649 144029 407 522 37659 888 
199 865 937 (500) 55 69 145246 . dı4 10. 60 DIE 
75 836 965 MA@OLL 103 29 350 99 505 90659 84277042058 10397 (3000) 279 8 
942 242064 (1500) (8 127 200 34 (3000) 312 87 4940 142058 103 37 (3000) 279. 497 88. 
627.31 73 818 07 944 4 51 70 448007 28 158 809 637 732 878 18 7 ber enen 
284 (1500) 302 29.494 698 449142 219 (300) 301 |501 53 85 372 925 S1 (1500) 98 4180009 (5000) 
0 1 78 (300) 117 61 262 328 463 561 600 94 888 963 


480 508 715 (300) — 

150 88 236 321 29 369 77 473 86 598 663 4120034 (1500) 89 119 49 51 66 285 493 (300 

; 611 19 41 64 722 71 862 987 121110 24 (1500 

211 306 50 585 747 (3000) 90 122070 222 286 
396 441 657 88 90 985 (3000) 22100 488 667 
723 710 63 97 99 958 424039 418 28 514 51 82 
907 81 423197 209 357 92 468 98 577 (300) 711 
824 90 939 488016 120 425 715 (300) 16 23 968 
127045 195 288 531 39 73 601 58 827 28 71 
128087 92 134 (500) 204 439 74 551 644 46 707 
818 56 229061 144 (300) 71 407 552 646 731 
43 981 

130009 399 455 595 (300) 685 865 70 131088 
(300) 322 (1500) 80 553 72 526 68 500 712 29 
66 840 85 912 132051 87 181 639 96 770 433000 
389 92 99 675 97 712 13 834229 519 648 728 68 
138007 402 569 79 643 (3000) 93 80 136043 
(1500) 78 150 61 77 366 401 504 31 (300) 36 
720 866 71 98 935 139057 58 (3000) 126 50 71 
291 404 628 95 714 803 438152 83 305 93 435 
78 572 606 909 73 91 439198 254 386 426 84 
541 70 97 (1500) 752 906 38 82 

140046 77 306 75 426 87 567 633 94 (1500) 
707 (1500) 982 141166 232 (500) 37 05 302 36 
38 45 421 533 50 (300) 671 758 939 142132 
235 47 303 19 424 (300) 535 66 601 709 72 (500) 
809 42 56 (3000) 92 922 (300) 143058 130 303 
61 606 13 922 31 46 14 4025 140 60 65 358 81 
434 38 91 589 326 42 951 95 145067 102 69 308 
50 465 737 93 822 446081 121 80 231 42 (1500) 
311 30 40 405 (3000) 98 686 814 48 74 81 99 
955 57 142010 140 338 506 30 613 23 72 248022 
125 213 328 40 99 514 33 80 24 736 97 800 17 
22 903 57 449007 (500) 33 307 72 462 799 

450015 77 138 51 287 95 890 690 (3000) 772 
(300) 800 8 29 82 939 51 G00) 151117 
90 493 500 93 637 56 77 774 839 915 71 


703 27 865 916 683030 203 22 61 618 858 454082 
90 263 375 461 502 49 67 770.81 856 455070 
217 596 666 795 803 438022 74 153 81 201 391 
524 630 64 987 157126 46 89 261 320 (1500) 
63 (3000) 521 754 (300) 919 158045 78 238 39 
371 427 64 509 (300) 49 835 957 139028 198 
393 531 618 79 707 78 871 956 95 

160068 207 8 77 437 525 806 83 952 41017 
154 72 288 459 76 677 723 71 885 918 44 88 
182009 179 316 438 524 28 (300) 68 627 710 47 
80 893 923 41 78 80 163136 406 539 62 638 96 
767 834 77 164016 78 135 (500) 285 360 433 79 
526 75 626 67 781 83 823 947 94 465026 55 76 
172 266 72 304 496 542 83 925 166031 (500) 
148 97 203 9 46 334 50 78 402 70 515 62 678 
99 707 162197 380 500 (1500) 67 719 72 68094 
137 202 373 72 400 666 82 811 992 469014 111 
2 55 50 463 530 85 (3000) 718 (3000) 953 

1500) 70 

1765019 98 420 35 607 37 (500) 42 52 708 45 
810 61 915 18 22 48 99 421251 316 64 419 528 
40 773 94 819 (1500) 66 (3000) 122007 41 135 
227 61 326 403 51 81 (1500) 522 (1500) 647 66 
88 722 858 954 62 124014 47 174 250 379 417 
87 527 73 757 963 67 424057 160 337 488 583 90 
648 781 838 901 123472 671 831 69 126008 22 
27 110 46 (3000) 249 60 454 80 713 26 814 19 
967 172084 424 979 128005 90 174 235 83 517 
84 744 98 947 77 129017 122 49 51 82 99 235 
327 35 90 553 77 721 (300) 873 

189000 122 44 69 336 64 71 41 668 (500) 
877 996 184057 100 81 256 564 664 707 32 40 
779 950 182021 (500) 129 269 431 (500) 36 64 


557 96 637 76 89 401 905 283030 51 148 218 327 152017 7: 317 99 g 77 9441 
402 549.81 710 55 58 824 949 58.204038 124 fl 483010 15200 845 32 667.94 ‚881 er 944184 


153010 151 240 350 84 99 570 662 926 158046 
1 (1500) 138 221 433 60 2 st 05 845905 
4 63 634.31 828 35 155084 333 500 51 626 
(300) 724 29 (3000) 57 903 136087 96 115 305 
432 (300) 574 83 94 612 838 91 94 97 992 (500) 
453037 115 247 322 409 46 99 541 631 56 764 
8. Nadmittags-Ziehung. 917 15824 378 730 93 806 970 459038 90 230 
19.176 275 317 445 (1500) 512 22 606 (3000) |373 432 62 513 47 66 68 616 38 97 (1500) 764 
5.€ 2 4103 61 (300) 391 406 37 (500 (800) 846 69 905 10 
55 (8000) 732 #109. 51 930 58 3A 206 8700 rs 413 20 58 98 508 657 884 88 915 77 
n 3 85 ee 3144 62555 404194 431 67 537 651 60 742 58 851 402061 
203 73 333 42 99 912 992 181 289 25 e e ebene 2 53 8 
722 55 803 38 51 988 4009 90 174 234 (5900 15 2005 un 656.76 810 71 3 
396 452 68 530 36 44 90 (1500) 722 41 49 873| 121 23 (500) 452 554 616 37 (300) 79 75 
5025 140 212 35 379 446 502 97 702 873 6165 802 208 44158 84 202 (300) 10 597 753 864 
6 77 276 557 877 981 83 7090 162 52 214 555 707 1119 (300) 90 1265085 288 302 415 64 615 
3 803 52 72 3 6. 26 74 8049 207 707 96 916 99 (500) 486139 (500) 224 81 521 
43 505 52 72 776 803 (300) 926 74 93 606 20 853 987. 282023 216 335 457 570 708 71 
355 408 61 863 9023 29 79 184 253 60 338 53 55 606 20 853 987 169023 216 576 7 
89 427 71 588 697 700 913 53 65 95 (500) 867 922 21 268085 214 39 568 189067 136 201 
145030 (500) 133 89 321 68 98 453 87 658 82 16 388 566 021 715 49 8683 984 95 j 
500) 785 820 % 44070 205 445 505 7 45 742) 190093 333 58 734 42 813 428180 230 349 542 
300) 45 47 18007 8 15 34 154 (1500) 405 893 85 622 829 31 33492129 67 213 42 95 361 564 
939 13041 79 82 110314 48 502 26 79 670 (1500) 801 13 (500) 20 900 96 193165 93 216 314 434 
772 96 874 88 900 (300) 27 30 44 62 14114 54/93 540 (1500) 759 124127 310 (300) 57 (300) 
371 94 440 500 47 984 1008 143 95_ 387 454578 618 729 86 95 123050 96 291 369 473 535 
544 52 606 41 722 863 (1500) 926 48076 322 69|56 746 126329 40 427 63 522 781 870 80 944 45 
403 (3000) 64 645 847 71 983 42028 134 87 441 122028 45 24 355 615 61 (1500) 877 428111 26 
(3000) 627 719 808_ 18130 325 47 434 555 647|231 326 54 57 61 485 685 753 36 815 909 (300) 
892 932 49189 230 76 327 40 800 916 87 439159 80 212 326 413 36 61 92 546 839 914 90 
20005 273 (500) 301 14 408 74 582 726 895 389073 398 419 (300) 517 (1500) 46 181030 
252 21122 43 53 202 5 93 776 948 69 92084 10534 54 68 84 202 10 70 518 671 872 85 (3000) 87 
78 293 332 411 556 45 689 702 853 99 213202 99 932 182113 (300) 188 227 53 (1500) 330 67 
(3000) 467 635 714 87 874.923 80 22010 37 (3000) | 450 534 608 743 947 193039 78 87 217 307 (300) 
56 81. (300) 269 328 481 538 686 751 (300) 870 41 52 402 680 739 46 814 66 94 1484047 123 33 
930 258110 98 228 303 41 507 35 42 53 56 705 (300) 78 373 420 64 568 91 703 871 81 185016 
(3000) 76 2602 120 64 65 75 89 257 355 477 29 31 86 113 242 396 456 576 72 73 870 (3000) 
701 36 46 64 83 833 62 22011 76 176 204 549 972 288055 72 130 52 86 440 554 769 881 83 
759 988 2800 6 260 400 510 34 54 (3000) 605 182000 121 353 55 467 92 538 923 33 77 188073 
12 685 Tu, 29408 574 647 55 722 70 74 81 801 au 45 8 = 28910 304 18 44 70 71 
5 i 2 708 847 919 (3000 ö 
20038 48 94 3ʃ2 472 524 27 649 73 (3000) a wi 


75.248 332 473 185030 44 69 80 111 (500) 60 
78 87 628 702 73 874 921 488166 222 64.83 302 
655 803 959 482037 39 81 (300) 98 337 65 552 
93 682 488150 352 452 576 80 611 90 742 817 
32 943 189104 611 720 35 61 836 905 87 


